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Wir suchen Verstärkung, bewerben Sie sich jetzt!

ELEKTRONIKER (m/w/d)
für den Fachbereich Gebäude- und Energietechnik in Festeinstellung.

GEMEINSAM ZUM NEUBAU
EIGENHEIM, BAUVORHABEN

Taxi KählerOldenburg

04361/3232
Heiligenhafener Chaussee 69

Lensahn

04361/3333
Oldenburger Straße 40, Sipsdorf

Für Sie erreichbar und fahrbereit 
zu jeder Tages- und Nachtzeit!
> Krankenfahrten (sitzend) • Alle Kassen •

> Dialyse- und Bestrahlungsfahrten

Immobilien-
verkauf ist 

Vertrauenssache.

Plön 04522-8080800
Kiel 0431-69105400
www.langner-burmeister.de

DEKRA Kinderkappen-Aktion 
„Sicherheit braucht Köpfchen“

Stuttgart. (ws) Seit 20 Jahren setzt sich die 
Expertenorganisation DEKRA mit ihrer Aktion 
„Sicherheit braucht Köpfchen“ dafür ein, dass 
Kinder im Straßenverkehr sicherer unterwegs 
sind. Rund 3,6 Millionen signalrote Kappen 
sind bisher bundesweit verteilt worden – auch 
in diesem Jahr werden es wieder Hunderttau-
sende sein. Neben den auffälligen Kappen 
bekommen die Kinder auch die wichtigsten 
Tipps für das richtige Verhalten im Straßenver-
kehr.
„Für hunderttausende Kinder in ganz Deutsch-
land beginnt mit der Einschulung ein neuer 
Lebensabschnitt – viele von ihnen sind jetzt 
auf dem Schulweg zum ersten Mal allein im 
Straßenverkehr unterwegs“, sagt Guido Kut-
schera, als Executive Vice President der DE-
KRA Gruppe verantwortlich für das Geschäft 
in Deutschland, der Schweiz und Österreich. 
„Als ungeschützte Verkehrsteilnehmer mit we-
nig Erfahrung brauchen sie die Unterstützung 
und Rücksicht anderer. Besonders hilfreich ist 
dabei natürlich, wenn die Kinder gut zu sehen 
sind.“
An dieser Stelle setzt seit 2004 die DEKRA 
Kinderkappen-Aktion an. Die signalroten Kap-
pen mit retroreflektierenden Elementen sorgen 
bei allen Lichtverhältnissen dafür, dass die 
Kinder auffallen. Die Verteilaktion läuft über 

die 74 DEKRA Niederlassungen bundesweit – 
oftmals in Kooperation mit lokalen Partnern – 
und wird kombiniert mit Aufklärung für Kinder 
und Eltern zum Thema „Sicherer Schulweg“.
„Seit seiner Gründung vor fast 100 Jahren 
setzt sich DEKRA für die Verkehrssicherheit 
ein. Die Kampagne ‚Sicherheit braucht Köpf-
chen‘ hat das Ziel, etwas für die Sicherheit 
der schwächsten Gruppe im Straßenverkehr 
zu tun“, so Kutschera. „Das Ganze verbinden 
wir wie immer mit dem Appell an alle ande-
ren Verkehrsteilnehmerinnen und Verkehrs-
teilnehmer, gerade jetzt zu Schulbeginn noch 
vorsichtiger und rücksichtsvoller unterwegs zu 
sein.“
Zusätzlich zu den DEKRA Kappen rät er allen 
Eltern, auch bei Kleidung, Schuhen und Schul-
ranzen der Kinder auf retroreflektierende, auf-
fällige Elemente zu achten. „Damit sind Kin-
der für andere Verkehrsteilnehmer besser zu 
erkennen – vor allem in der Dämmerung oder 
bei Dunkelheit.“
Tipps für Kinder und Eltern zum sicheren 
Schulweg gibt die Begleitbroschüre zur Akti-
on. Sie liegt an den DEKRA Niederlassungen 
kostenlos aus und ist online abrufbar unter 
www.dekra.de/kinderkappen. Dort gibt es au-
ßerdem Informationen zum richtigen Verhal-
ten im Schulbus.
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Tierärztlicher 
Kleintiernotdienst
0481 - 85 82 39 98

zu jeder Uhrzeit!

Botendienst Mo. – Fr.

Apothekerin Katharina Geßner e.K.
Bäderstr. 12 · 23738 Lensahn

Tel. 0 43 63 - 16 15
www.linden-apotheke-lensahn.de

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Schleswig-Holstein

✆ 116 117 täglich 24 Std. besetzt

Anlaufpraxis: AMEOS Klinikum Oldenburg
Mühlenkamp 5, 23758 Oldenburg
Nebensaison (November bis März)

 Mi. und Fr.:  17 bis 21 Uhr
 Sa., So. und Feiertag:  10 bis 15 Uhr

Hauptsaison (April bis Oktober)
 Mi. und Fr.:  17 bis 21 Uhr
 Sa., So. und Feiertag:  10 bis 14 Uhr und 17 bis 20 Uhr

Aktuelle Öffnungszeiten auch unter www.116117.de

Beilagen-Hinweis
In Teilen dieser Ausgabe des Kuriers

liegen folgende Prospekte bei:

Wir bitten freundlichst um Beachtung.

Tiere suchen ein ZuhauseTiere suchen ein Zuhause
Katzendame Lilly sucht ein Zuhause

Lübbersdorf. (hfr) Lilli ist eine 
kastrierte Katzendame, die am 
29.05.2019 geboren wurde.
Lilli ist sehr menschenbezogen 
und freut sich immer über aus-
giebige Streicheleinheiten. Aller-
dings ist sie sehr selbstbewusst 
und entscheidet selber, wie lan-
ge die Streicheleinheit sein darf. 
Wenn ihr etwas nicht gefällt, 
dann zeigt sie dies.
In ihrem neuen Zuhause dul-
det Lilli keine weiteren Katzen. 

Lilli benötigt spä-
ter unbedingt die 
Möglichkeit zum 
Freigang. In ihrem 
vorherigen Zuhau-
se war sie liebend 
gern‘ draußen un-
terwegs. Weitere In-
formationen erhal-
ten Sie im Tierheim 
Lübbersdorf unter 
der Telefonnummer 
04361-3884.

von Klaus Ehlers
Tel. 0170 / 2100741 · Ehlers.Klaus@t-online.de

Schneckenplage ...
„So etwas habe ich noch nie erlebt“, begrüßt mich doch Karl-
Heinrich gestern. Was ist denn schon wieder los dachte ich. 
Jeden Abend das gleiche, fuhr er aufgeregt fort, und das hau-
fenweise. Ich sah ihn erstaunt an und war gespannt, was nun 
sein Erlebnis war. Stell dir vor, sagte er mir, jeden Abend sam-
mele ich so ca. 30 - 40 Schnecken auf meinem Grundstück 
auf. Und wenn es geregnet hat, waren es sogar noch mehr. 
Karl-Heinrich kam so richtig in Fahrt. Die Schnecken krochen 
sogar am Haus hoch. Teilweise seien es Weinbergschnecken 
oder Nacktschnecken gewesen. Eine reine Schneckenpla-
ge sei das. Er konnte sich nicht erklären, wo die Schnecken 
eigentlich herkamen. Plötzlich waren sie jedenfalls da. Und 
das immer am Abend so gegen 22.30 bis 23.00 Uhr. Er hat 
alle Schnecken immer eingesammelt und sie dann umgesie-
delt. Wohin wollte er nicht direkt sagen. In ein nahegelegenes 
Wäldchen jedenfalls. So insgesamt 300 bis 400 seien es in-
zwischen schon gewesen. Jetzt gehe er jeden Abend mit der 
Taschenlampe ums Haus und sei auf Schneckenjagd. Und im-
mer wieder dabei zu seinem Leid auf Erfolgskurs. Vor allen 
Dingen, wenn es noch geregnet hatte. Dann war seine Beute 
besonders ertragreich. Jedenfalls ist Karl-Heinrich genervt und 
überlegt, ob er seine tägliche Beute nicht irgendwie verkaufen 
und zu Geld machen kann...

DRK – 
Kleiderstube
Lensahn. (sg) Die DRK-Klei-
derstube in Lensahn bleibt 
in den Sommerferien immer 
am Dienstag von 9.00 Uhr 
bis 11.00 Uhr für Sie geöff-
net. Schauen Sie doch mal 
vorbei!

Die aktuelle
Ausgabe

auch im Internet.

www.
der-kurier.info
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Auto EstErmAnn

Inh. Stefan Balzereit e.K.
FIAT - Service - Partner

PKW-, Transporter-,
Wohnmobil-Service
Werkstattbetreuung  

aller Fabrikate
Unfallinstandsetzung

DEKRA-Prüfstützpunkt
Glasschaden Instandsetzung
Lübecker Str. 30 · 23738 Lensahn

Tel. 04363/2011 · Fax 04363/2012

Speziell Fiat Service

Reparaturen aller

Fabrikate!

für Lensahn und Umgebung

04363 904446
RUFEN SIE UNS AN!

und UmgebungLensahn

Neu in der
Gemeindebücherei

• Vera Buck: Das Baumhaus
• Amelie Fried: der längste 

Sommer ihres Lebens
• Florian Busch: Gefährliche 

Jahre – Porzellanerbin, Bd.2
• Michael Kobr:  

Sonne über Guthjem
• Regine Kölpin:  

Die Töchter der Kornmühle
Öffnungszeiten: 
Montag 11.00 - 13.00 Uhr,  
 15.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 11.00 - 13.00 Uhr,  
 14.30 - 17.30 Uhr
Donnerstag 11.00 - 13.00 Uhr,  
 14.30 - 17.30 Uhr

- Anzeige -

Vier neue wellcome-Engel für Neustadt und Lensahn!
Lensahn. (gg) Das Baby ist da. 
Die Freude riesig – und nichts 
geht mehr! Babystress pur, aber 
keine Hilfe weit und breit. Denn 
immer öfter sind Eltern, Ge-
schwister und Bekannte über 
das ganze Land verstreut. Die 
Zunahme der Mobilität von Fa-
milien hat zur Folge, dass weni-
ger Verwandte oder Großeltern 
zur Unterstützung in der ersten 
schwierigen Zeit nach der Ge-
burt den Familien entlastend zur 
Seite stehen. Hier hilft „well-
come – praktische Hilfe nach 
der Geburt“. Die ehrenamtli-
chen „wellcome-Helferinnen“ 
unterstützen die Familien in der 
ersten Zeit nach der Geburt ei-
nes Kindes ganz praktisch: Eh-

renamtliche helfen 
für ein paar Monate 
ein- bis zweimal pro 
Woche für ein paar 
Stunden ganz prak-
tisch im Alltag, so 
wie es sonst Familie, 
Freundinnen oder 
Nachbarinnen tun 
würden. Betreuung 
des Neugeborenen 
oder der Geschwis-
terkinder, Begleitung 
zu Arztterminen mit 
Kind und Kegel, klei-
ne Unterstützungen 
im Haushalt und ein-
fach nur mal zuhören. Mit dem 
Baby spazieren oder mit dem 
Geschwisterkind auf den Spiel-

platz gehen. Mütter und Väter 
werden entlastet und haben die 
Möglichkeit, sich auszuruhen 
und so wieder neue Kraft für die 
Herausforderungen des Alltags 
einer „neugeborenen“ Familie 
zu tanken. Dank eines Aufrufes 
in den Gemeindebriefen der 

Kirchengemeinden 
von Neustadt und 
Lensahn konn-
ten jetzt vier neue 
„wellcome-Engel“ 
gewonnen wer-
den, die sich gern 
um junge Familien 
im Gebiet Neu-
stadt und Lensahn 
kümmern würden. 
Nach dem Motto: 
Damit aus kleinen 
Krisen keine gro-
ßen werden. Wer 
die Hilfe von well-
come gern in An-

spruch nehmen möchte, kann 
mit der wellcome-Koordinatorin 
Gabriela Graf unter 04521-6858 
bzw. eutin@wellcome-online.de 
Kontakt aufnehmen.

Foto: © Graf

Blutspende- 
termin in 
Lensahn

Lensahn. (ks) Der DRK-Ortsver-
ein Lensahn lädt am 9. August 
2024 in der Zeit von 15.00 - 
19.00 Uhr zum Blutspenden 
ein. Der Veranstaltungsort ist 
wie gewohnt in der Grund- und 
Gemeinschaftsschule Lensahn, 
Eingang Jahnstraße. Eine Anmel-
dung zur Blutspende ist unter der 
Telefonnummer 08001194911 
oder www.blutspende.de oder 
der Blutspende-App. erforder-
lich. Erstspender müssen 18. 
Jahre alt sein, um Blut spenden 
zu können. Der DRK-Ortsverein 
freut sich über ihr Erscheinen. 
Wir weisen darauf hin, dass die 
Vorlage des Personalauswei-
ses für alle Spender obligato-
risch ist. Es kann auch spontan 
gespendet werden, 
schauen Sie gerne 
rein, vielleicht ist ge-
rade eine Lücke. Wir 
möchten uns auf die-
sem Wege bei allen 
fleißigen Spendern 
herzlich bedanken 
für die Teilnahme an 
den Blutspenden. 

Der Bürgerbus „die flotte 
Lehni“ fährt eine weitere 

Haltestelle an
Lensahn. (hfr) Wir freuen uns 
dem Wunsch der Anwohnerin-
nen und Anwohner, für mehr Mo-
bilität mit dem Bürgerbus, nach-
kommen zu können. Seit dem 
29.07.2024 wird nun auch die 
Haltestelle Lensahnerhof – Feu-
erwehr angefahren. Jeweils um 
08.17 Uhr, 11.14 Uhr, 14.17 Uhr 

und 17.14 Uhr, immer montags, 
mittwochs und freitags (außer an 
Feiertagen) können die Bürgerin-
nen und Bürger den Bürgerbus 
des Amtes Lensahn nutzen. Der 
komplette Fahrplan sowie die 
Preise des Bürgerbusses können 
auf der Internetseite www.len-
sahn.de eingesehen werden.

Mobile Box für Spende alter Handys zum Recyclen
Online ausleihen: www.onleihe.de/sh
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HOHWACHT
13. Juli - 26. August 2024

Mein Name ist Katharina Alber. 
Meine Liebe zur Musik entdeckte 
ich bereits im Alter von 5 Jahren, 
als ich begonnen habe an der 
Musikschule Klavierunterricht 
zu nehmen. Als Enkeltochter 
der Innsbrucker Jazzlegende am 
Klavier, Artur Rogger, bekam ich 
schon früh Einblick in die Jazz 
Szene. Da ich mich für Instru-
mente sehr begeistere, lernte ich 
später auch noch Klarinette und 
Saxophon, um mit meinem Opa 
gemeinsam Musik zu machen.
Etwas später lernte ich den Ti-
roler Boogie Woogie Pianisten 
Robert Roth kennen und begann 
bei Ihm Unterricht zu nehmen. 
Der Boogie Woogie, vor allem 
auch als Tanz bekannt, hatte 
mich sofort in seinem Bann.

Boogie Woogie erweckt Leben 
und Lebenslust in jedem Men-
schen, hat viel Emotion und 
bringt Schwung in den Alltag. 
Fasziniert von dieser Musik be-
schloss ich mein eigenes Boogie 
& Blues Festival auf die Beine 
zu stellen und bin seither auch 
als Veranstalterin von Boogie-

Samstag, 03.08.24
18:00 Uhr
Tom‘s Hütte, Dünenweg 6

Boogie Kathi & Band

Mittwoch, 07.08.24
18:00 Uhr
Hotel Hohe Wacht, Kurpark

Kat Baloun, Nina T. 
Davis & The Alleycats

Freitag, 09.08.24
18:00 Uhr
Flunderbar, Dünenweg 3

Les Bummms Boys

Mittwoch, 14.08.24
18:00 Uhr
Tom‘s Hütte, Dünenweg 6

Jörg Danielsen & Band

Mittwoch, 21.08.24
18:00 Uhr
Flunderbar, Dünenweg 3

Rossi & Offel

Samstag, 24.08.24
18:00 Uhr
Meeting Point, Flunder
„zum Flundergeburtstag“

The Leftones

„Rossi & Offel“ ein Duo wie Rampe und Sau, spä-
testens wenn Offel den Mund öffnet und zu Singen 
beginnt, merkt man: eine Stimme wie die seine ver-
gisst man so schnell nicht: rauchig und rotzig, immer 
mit reichlich Seele – ganz so wie der Hamburger Kiez.  
Legendär die Auftritte mit seiner früheren Hambur-
ger Kultband Kongo Skulls. Sein musikalisches Funda-
ment, Erziehungsberechtigter und „Partner in Crime“ 
ist Rossi van Houten, der den Kontrabass nach eige-
ner Auskunft schon länger spielt, als er denken kann.   

Mittwoch, 21.08.24 
18:00 Uhr
Flunderbar, Dünenweg 3

Rossi&Offel

Der Gitarrenstil der Hamburger Blueslegende wird 
von rhythmischen Bassläufen und gleichzeitig gespielten 
Akkorden und Melodielinien gezeichnet. Sein schein-
bar einfaches Spiel erweist sich bei näherem Zuhören 
als komplex und vielschichtig, mit einem swingenden 
Groove. Abi singt den Blues mit einer Selbstverständ-
lichkeit und Unaffektiertheit, die total überzeugend ist  
und die, zusammen mit seiner souveränen Bühnenprä-
senz, innerhalb von kürzester Zeit jedes Publikumsherz 
erobert. Begleitet wird er von hochkarätigen Musikern.

Montag, 26.08.24
18:00 Uhr
Hotel Hohe Wacht, 
Kurpark

Abi Wallenstein 
& Friends

13. Juli - 26. August 2024
HOHWACHT

Die Boogie-, Blues- & Folknächte sind eine Veranstaltung 
der Hohwachter Bucht Touristik GmbH - mit freundli-
cher Unterstützung der teilnehmenden Partner. 
Besonderer Dank gilt der Bank zwischen den Meeren, 
der Gemeinde Hohwacht, Familie Debbert vom Ferien-
quartier De ole School und Familie Albrecht.

© Thomas Fuchs, Hohwachter Bucht Touristik, Charlotte 
Wiegert, Oliver Franke_www.ostsee-schleswig-holstein.de,
Ingo Wandmacher, Jörg Schubert, Harald Jek

20 Jahre
Boogie-, Blues- und Folknächte

Seit fast 20 Jahren schlägt Jörg Danielsens Herz für 
den Blues. Inspiriert vom „Electric Blues“ der 60er 
und 70er Jahre deckt er mit seinen beiden Mitstrei-
tern Andreas Bock und Marius Labsch ein breites Feld 
an Stilrichtungen aus jener Zeit ab. Die  fröhlich dy-
namische Energie der Band reißt das Publikum aus 
den Stühlen und verführt zum Tanzen und Mitmachen.

Mittwoch, 14.08.24 
18:00 Uhr
Tom‘s Hütte, 
Dünenweg 6

Jörg Danielsen & Band

Sommer, Strand, einen Drink in der Hand. Die Musik 
dazu: The Leftones mit den besten Reggae-Hits aller 
Zeiten! Das ist der Garant für jede gelungene Party. 
Die Musik von Bob Marley, Peter Tosh, Jimmy Cliff, 
UB40, Inner Circle wartet auf euch. Holt euch die Son-
ne ins Haus!

Samstag, 24.08.24 
18:00 Uhr
Meeting Point, Flunder

„zum Flundergeburtstag“

The Leftones

Kontakt/Impressum
Hohwachter Bucht Touristik GmbH
Berliner Platz 1 • 24321 Hohwacht
Tel. 04381 90550
info@hohwacht.de 
hohwachterbucht.de

IMMER INFORMIERT

Direkt zur
Homepage

KONZERT
TERMINE

NACHRICHTEN
AUS DER
URLAUBSREGION Azubis:  Heiligenhafens Betriebe gehen in die Offensive.

02.02.2024

Veranstaltungen

SpVgg. Putlos gewinnt HP-Cup

02.02.2024

Lokales

Sport

Dein persönliches Nachrichtenportal regional · schnell · aktuell

JETZT ABONNIEREN
SpVgg. Putlos gewinnt HP-Cup

02.02.2024

Veranstaltungen

Boogie Kathi & Band

Katharina Alber alias Boogie Kathi.        Foto: hfr

Woogie, Blues und Rock n´Roll 
Events tätig. Das jährliche Boo-
gie & Blues Festival in Aldrans 
wurde in den letzten Jahren zu 
einem Hotspot für Boogie Woo-
gie & Blues begeisterte Musiker, 
Tänzer und  Fans. 
Hinter meiner beschwingten 
Bühnenpräsenz stecken die für 
einen gelungenen Auftritt so 
wichtige Struktur, Vorbereitung 
und Planung. Ich vereine Spaß, 

Spontanität und Lebensfreude 
mit hochgradiger Expertise und 
Professionalität. 
Ich möchte positive Emotionen 
in den Herzen der Zuhörer hin-
terlassen und die Welt mit ihrer 
Musik entdecken und stets mei-
nen Horizont erweitern.

Besuchen Sie uns gerne am 
Samstag um 18 Uhr vor Tom´s 
Hütte im Dünenweg.

Boogie Kathi mit Band.           Foto: hfr
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SVEN FREITAG
        MALERMEISTER
Stiller Winkel 15a · 24321 Giekau
Tel.: 04381/4245 · Fax: 415255
Mobil: 0173/6025526
info@malermeister-freitag.de

• Maler- und Tapezierarbeiten
• Bodenbeläge/Designbeläge
• Fassadenbeschichtung
• Sanierputzsysteme
• Stuckdekore 
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und UmgebungLütjenburg
Erster Dorfflohmarkt in Hohwacht

Ein überwältigender Erfolg
Hohwacht. (cm) Der erste Dorf-
flohmarkt in Hohwacht vom 
28.07. hat wahrlich alle Erwar-
tungen übertroffen und sich als 
ein unvergessliches Ereignis in 
unserem charmanten Fischerdorf 
erwiesen. Die Straßen waren 
belebt und voller Leben, denn 
interessierte Anwohner aus den 

Nachbarorten sowie zahlreiche 
Gäste strömten nach Hohwacht, 
um die vielfältigen Schätze auf 
den teilnehmenden Grundstü-
cken zu entdecken. Jeder Stand 
war einzigartig gestaltet und 
spiegelte den individuellen Stil 
der Teilnehmer wider. Es wurde 
mit Begeisterung gestöbert, ge-

feilscht und gekauft. 
Das Lob für die her-
vorragende Werbung 
und die interaktive 
Web-Karte, die eine 
einfache Navigation 
durch den Ort ermög-
lichte, war allgegen-
wärtig. Über 70 ange-
meldete Grundstücke 
und etwa 85 Stände 
verwandelten Hoh-
wacht in ein buntes 
Flohmarktparadies, 
das für Groß und 
Klein, für Verspielte, 
Tüftler, Sportler und 
Dekofans alles zu 
bieten hatte. Das Or-
ganisationsteam ist 
begeistert und dank-
bar für die positive 
Resonanz und die 
aktive Teilnahme aller Beteilig-
ten. Schon jetzt freuen wir uns 
darauf, in die Reflexion zu ge-
hen, Anregungen zu besprechen 
und die Vorbereitungen für das 
nächste Jahr zu treffen. Eines ist 
sicher: Der Dorfflohmarkt wird 
zu einer festen Veranstaltung in 
Hohwacht werden und mit noch 
einigen Highlights gefüllt sein. 
Wir bedanken uns herzlich bei 
allen Teilnehmern und Gästen, 
die diesen Tag zu einem sol-

chen Erfolg gemacht haben und 
freuen uns auf viele weitere un-
vergessliche Flohmärkte in den 
kommenden Jahren. Gemeinsam 
haben wir gezeigt, was unser 
Dorf zu bieten hat, und wir sind 
stolz darauf, Hohwacht so leben-
dig und einladend präsentiert zu 
haben. Vielen Dank an alle, die 
dabei waren und diesen Tag zu 
etwas Besonderem gemacht ha-
ben. Text und Foto: 

Christiane Münster

„Was der Mensch nicht braucht, das Leben aber schöner macht!“

Flohmarkt „Rund um die Kirche“ 
Lütjenburg. (mc) Unter diesem 
Motto steht der 12. Gemein-
deflohmarkt am Samstag, dem 
31. August 2024 „Rund um die 
Kirche“ in Lütjenburg (Wehden-
straße 14)! 
Von 9.00 bis 14.00 Uhr wird 
von Krempel, Spielzeug, Nützli-

chem bis Antikem (u.a. Möbel) 
alles angeboten werden. Auch 
der beliebte Fisch-Räucherstand 
der Ev. Jugend wird wieder qual-
men!
Viele Aussteller werden ihre 
Waren auf der Wiese zum Kauf 
anbieten. Der Erlös der Einnah-

men aus Standgebühren (bis 3 
Meter 20,00 Euro) und Fisch-
verkauf kommt dem Kinderheim 
„Stern der Hoffnung“ in Rumä-
nien zugute! 
Auch weitere Aussteller sind 
unter der Telefonnummer 0163-
8770983 herzlich willkommen!

Auf zum Endspurt mit dem 
SoVD OV Lütjenburg

20 Jahre Boogie, Blues und 
Folknächte in Hohwacht

Kat Baloun, Nina T. Davis & The AlleyCats 
am Mittwoch, 7.08.2024, 18.00 Uhr  

Hohwacht. (bk) Erleben Sie am 
Mittwoch, den 7. August um 18 
Uhr im Kurpark von Hohwacht 
(Hotel Hohe Wacht) Kat Baloun, 
Nina T. Davis & The AlleyCats. 
The AlleyCats ist der Name der 
fünfköpfigen Band um Kat Ba-
loun. Die Gruppe besteht seit 
2002 und setzt sich aus inter-

nationalen Musikern zusammen 
(USA, Mosambik, Deutschland) 
Gespielt werden Songs, größ-
tenteils aus der Feder von Kat 
und den AlleyCats zusammen 
mit z.B. Eb Davis, Tina Tandler 
und Blues Rudy! Blues, Funk, 
R&B und jede Menge gute Lau-
ne!  Foto: Kat Baloun

Lütjenburg. (cs) Für unseren Ta-
gesausflug nach Haitabu (vorher 
Frühstück im Landcafé Engelau) 
am 13.08.24 sind noch weni-

ge Restplätze zu vergeben. An-
meldung in der Zeit Montag bis 
Freitag von 17 bis 20 Uhr über 
die Rufnummer 0178-6176706. 
Nähere Informationen bei An-
meldung. Gäste sind herzlich 
willkommen, wir freuen uns auf 
einen schönen Tag mit Euch. 
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Soziale DienSte für 
lütjenburg unD umgebung

Selbsthilfegruppe für Suchtgefährdete, 
Suchtkranke und Angehörige e.V.
Manfred Deiter, Tel. 0171-6538049, 
Lotse im Lotsennetzwerk Schleswig-Holstein, 
www.lotsennetzwerk.lssh.de; 
Bärbel Runge, Tel. 0174-6569624; 
Kai Witthinrich, Tel. 0176-60170914; 
Pastor Harms, Tel. 04381-8585. 
Treffen jeden Dienstag, 19.30 - 21.00 Uhr im  
Gemeindehaus Wehdenstr. 14, 24321 Lütjenburg
shg-luetjenburg@gmx.net
www.shg-luetjenburg.de 
www.gib-mir-einen-lotsen.de
Gespräche - Leben mit Krebs!
Gesprächsgruppen: Lütjenburg, jeden 1. 
Dienstag im Monat, Start 15:30 Uhr, DRK 
Treffpunkt, Plöner Str. 29, Sabine Bormann, 
Antje Boll, E-Mail: drk.luetjenburg@t-online.de
Tel. 04381-4153277 oder 04383-855
Seniorenbeirat
Helmut Kuhlmann (Vorsitzender)
Pankerstraße 16, 24321 Lütjenburg, 
Telefon 04381-9039564
Peter Knobloch (1. stellv. Vorsitzender)
Hochmode 27a, 24321 Lütjenburg, 
Telefon 04381-7414
SC Lütjenburg
Dagmar Stabenow, 04381-5554
Brücke SH
Telefon 04522-5085 0
ploen@bruecke-sh.de

SoVD Sozialverband in Lütjenburg
erster Freitag im Monat von 11 bis 12 Uhr,  
im Amt Lütjenburg, Neversdorfer Str. 7,  
24321 Lütjenburg, Anmeldung bitte bei  
Robert Lentzer, Tel. 04382-926 9027
Schiedsmann für die Stadt und 
Umlandgemeinden
Sven Hansen, Hein-Lüth-Redder 1, 
24321 Lütjenburg, Tel. 04381- 9764
Stellv. Schiedsmann
Volker Schütte-Felsche
Emkendorfer Weg 52 , 24321 Tröndel 
Tel. 04381-418200
Familienzentrum Lütjenburg
SOS-Familientreffpunkt
Koordinator Heinke Zurheide
Amakermarkt 1-3, 24321 Lütjenburg
Telefon: 0176-12606859
heinke.zurheide@sos-kinderdorf.de
Diakonisches Werk des Kirchenkreises 
Plön-Segeberg GmbH
Friedrich-Speck-Str. 10a, 24321 Lütjenburg
Tel.: 04381-66 67, Fax: 04381-40 93 90
erziehungsberatung.lb@diakonie-ploe-se.de
www.diakonie-ps.de
Wichtige Telefonnummern/Notdienste
Notruf Polizei 110  
Notruf Feuerwehr/Rettungsdienst 112 
Polizei in Lütjenburg 04381-906 331,
ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117, 
Gift-Notruf (erste Hilfe) 030-19240

Wenn Sie als gemeinnütziger sozialer Dienst
hier mit aufgeführt werden wollen, setzen Sie sich 

mit uns in Verbindung unter: 0 43 61 - 6 32 03

und UmgebungLütjenburg
Besuch der Partnerstadt Rakvere, Estland 

Lütjenburg (rr) Die Lüt-
jenburger durften sich 
freuen, denn eine estni-
sche Delegation war in 
ihre Partnerstadt gekom-
men, um gemeinsam ihre 
25-jährige Freundschaft 
zu feiern. Dem Rakve-
rer, stellv. Bürgermeis-
ter Laur Kaljuvee, Heli 
Kirsi, aus der Ratsver-
sammlung und Kristel 
Mänd von der Stadtver-
waltung, wurde ein tol-
les Programm geboten, 
das der Bürgermeister 
Dirk Sohn gemeinsam 
mit dem Vorsitzenden 
Kommission Lütjenburg-
Rakvere Stefan Leyk ge-
plant hatte. Seit dem 3. 
November 1999 hat die 
Stadt Lütjenburg bereits 
eine Städtepartnerschaft 
mit der Kreisstadt Rakvere im 
Kreis Lääne-Viruma in Estland. 
Damals hatte es einen Festakt 
zur Gründung im Lütjenburger 
Rathaus gegeben. Doch es wur-
de deutlich gemacht, dass die 

Kontakte zwischen den beiden 
Städten schon zehn Jahre län-
ger bestehen. Eng wird mit den 
Schulen zusammengearbeitet, 
das Wesentliche ist ein kreativer 
Kulturaustausch. 

Der Rathausbesuch am nächs-
ten Tag, nach der Ankunft der 
Esten, stand im Mittelpunkt. Die 
Lütjenburger Geschichte wurde 
vorgestellt und auch die Bauvor-
haben im Ort waren ein interes-

santes Thema. Mit den Stadtver-
tretern werden alle Planungen 
harmonisch erörtert. 
Auf einem Stadtspaziergang 
wurde auch der neue Stadtteil, 
im Bereich der ehemaligen Ka-
serne, von Dirk Sohn und Stefan 
Leyk vorgestellt und es wurde in 
diesem Rahmen den Gästen bei 
einem Gläschen Sekt die neue 
Rakvere Straße gezeigt, herzlich 
willkommen in der „Stadt fürs 
Leben“, hieß es noch einmal. 
Der Besuch des Luftwaffen-
stützpunkt Todendorf folgte am 
Nachmittag. Bei Kaffee und Ku-
chen wurde intensiv über die 

Arbeit der Soldaten 
informiert, das war 
für alle sehr interes-
sant. Oberstleutnant 
Reif zeigte gemein-
sam mit Hauptmann 
Sümmchen auf, dass 
das Nato-Bündnis zu 
alter Stärke zurückfin-
den will und wird. Am 
Abend nutzte Bürger-
vorsteherin Jutta Zill-
mann die Gelegenheit, 
die Bedeutung der 
Partnerschaft hervor-
zuheben. Im Restau-
rant „Zeitlos“ in der 
Oberstraße klang der 
Abend für die Esten, 
die Stadtvertreter und 
Eingeladenen, lukul-
lisch aus.
Auch am Freitag gab 
es erneut ein volles 

Programm. Nach dem Frühstück 
in ihrem Hotel „Lüttje Burg“ ging 
es zur Firmenbesichtigung und 
zu Gesprächen zu Merz Dental. 
Hier war das Thema Zahnersatz. 
Mittagessen im Klabautermann 

an der Lippe, bevor die Arbeits-
gespräche im Rathaus begannen. 
Dann ging der Freundschaftsbe-
such mit einer Stadtführung von 
„Hein Lüth“ und der „Eroberung“ 
des Wahrzeichens der Stadt, 
dem Bismarckturm, weiter. Zum 
Abschluss der Festakt auf der 
Turmhügelburg zum 25-jährigen 
Bestehen der Partnerschaft. Mit-
telalterliches Festessen begleitet 
von offiziellen Ansprachen und 
dem Austausch von Gastge-
schenken. Dann war noch genü-
gend Zeit sich gemeinsam über 
die tollen Besuchstage der Esten 
zu freuen.

Begrüßung der estnischen Delegation am Rathaus.  Fotos: hfr

Enthüllung des Straßenschildes „Rakvere Straße.
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David Krause Dachdeckermeister
    Holstein-Dach · Bunendorp 10 · 24321 Lütjenburg
    info@holstein-dach.de            0 173 - 72 08 910
    www.holstein-dach.de            0 43 81- 41 69 122

„Es gab für mich nichts anderes, als Gärtner zu sein“ 
Vor 50 Jahren begann Jochen Sauvant in der Gärtnerei Möller seine Lehre

Lütjenburg / Preetz (tg). „Ein 
paar Jahre mache ich das noch“, 
ist sich Jochen Sauvant sicher, 
natürlich wenn die Gesundheit 
mitspielt. Die Motivation hat der 
Jubilar in der Preetzer Gärtnerei 
Möller nach dem Erreichen der 
50-jährigen Betriebszugehörig-
keit noch nicht verloren. Vor fünf 
Jahrzehnten konnte sich Jochen 
Sauvant, seinerzeit als junger 
Auszubildender, nicht vorstel-
len, dass aus seiner dreijährigen 
Lehrzeit als Gärtner am Ende 50 
Jahre Firmenzugehörigkeit ste-
hen werden.
Am 1. August 1974 hatte der 
heute 67-Jährige bei der Gärt-
nerei Möller in der Wakendorfer 
Straße seine Lehrzeit begonnen. 
„Ich habe mich sofort wohlge-
fühlt“, blickt der Jubilar zurück. 
Besonders bei der Mutter des 
heutigen Firmeninhabers Christi-
an Möller hatte er „sofort einen 
Stein im Brett gehabt“. Christian 
Möllers Vater, Hans Möller, hat-
te Sauvant seinerzeit als Azubi 
eingestellt. „Ich war schon im-
mer ein Blumenliebhaber. Ich 
habe sogar der Lehrerin immer 
Blumen mitgebracht – deshalb 
gab es für mich nichts anderes, 
als Gärtner zu lernen“, so Sau-
vant. Eigentlich wollte der Lüt-
jenburger in seiner Heimatstadt 
eine Lehre beginnen. Doch dann 
bekam er den Tipp, sich beim 
damaligen Kreisgärtnermeister 
Hans Möller in Preetz zu bewer-
ben. Bei Hans Möller war schon 
ein Azubi angestellt, aber irgend-
wie hatte es der junge Lütjenbur-

ger dem Gärtnermeister seiner-
zeit angetan. 
Auch der mittlerweile verstorbe-
ne Hans Möller ist Jochen Sau-
vant in sehr guter Erinnerung 
geblieben. „Er war ein strenger, 
aber vor allem toller Lehrherr“, 
meint Sauvant und betont: „Ich 
habe viel von ihm gelernt.“ Der 
Lehrling bekam seinerzeit im 
ersten Lehrjahr 200 Mark. Da-
von gingen gleich 50 Mark für 
die Monatskarte ab. Der Azubi 
pendelte jeden Tag von Lütjen-
burg nach Preetz, insgesamt ein 
Zehn-Stunden-Arbeitstag. Da-
mals musste er noch 46 Stunden 
in der Woche arbeiten, auch als 
Azubi. Durch die familiäre At-
mosphäre in der Gärtnerei hatte 
er sich jedoch schnell eingelebt, 
auch wenn Sauvant ordentlich 
Heimweh hatte. Nach einem 

eher durchwachsenen 
Zwischenzeugnis, das 
Original hat der heu-
tige Firmeninhaber 
noch in seinen Unter-
lagen, startete Jochen 
Sauvant richtig durch 
und schloss die Lehre 
„sehr gut“ ab. „Ich war 

damals sehr stolz“, berichtet der 
Lütjenburger.
Heute führt Christian Möller die 
Gärtnerei bereits in der fünften 
Generation. Damit ist sie der äl-
teste noch produzierende Betrieb 
in Preetz. „Hans Möller war als 
Gärtnerei sehr breit aufgestellt 
– mit einer Baumschule, Gemü-
seanbau und Landschaftsbau“, 
blickt Jochen Sauvant zurück. 
Hier hat er seinerzeit viel mehr 
lernen können als in vergleich-
baren Betrieben. Nach dem Ab-
schluss der Ausbildung war der 
Lütjenburger noch zwei Jahre 
als Gärtner bei Möller angestellt. 
Dann lockte Sauvant eine neu 
geschaffene Stelle als Stadtgärt-
ner in seiner Heimatstadt. 
Der Abschied von Preetz fiel ihm 
wirklich schwer. Der 67-Jährige 
kann heute noch sehr anschau-
lich schildern, wie schwer es 
ihm gefallen ist, die Gärtnerei 
Möller zu verlassen. „Eigentlich 
wollte ich ja nicht weg“, so Sau-
vant. Sein Chef habe ihn aber 
bestärkt, diese Stelle anzuneh-
men. Und so kehrte der Lütjen-
burger 1979, nach fünf Jahren 
bei der Gärtnerei Möller, der 

Schusterstadt zunächst den Rü-
cken. Doch nur für wenige Tage. 
Der damalige Lütjenburger Bür-
germeister und Dienstherr von 
Jochen Sauvant erlaubte es ihm, 
bei seinem ehemaligen Lehrbe-
trieb als Nebenbeschäftigung 
weiter tätig zu sein. Das war vor 
ziemlich genau 45 Jahren. „Die-
se lange Zeit ist schon sehr un-
gewöhnlich, aber auch schön“, 
findet sein heutiger Chef Chris-
tian Möller. Jochen Sauvant ist 
daheim längst pensioniert und 
führt seit 2010 als Lütjenburger 
Original „Hein Lüth“ Gäste und 
Einheimische im Rahmen von 
Stadtführungen durch seine Hei-
matstadt. Bei der Gärtnerei Möl-
ler ist er mittlerweile ebenfalls 
ein echtes Original und wird 
von Kunden und Kolleginnen 
mehr als geschätzt. 

- Anzeige -

Seit 50 Jahren ist Jochen Sauvant bei der Gärtnerei Möller, in seinem 
ehemaligen Lehrbetrieb, als Gärtner tätig.  Foto: Groß

Als „Hein Lüth“ ist Jochen Sau-
vant in Lütjenburg Stadtführer. 
 Foto: vg

Jochen Sauvant als angestellter Gärtner 
in seiner Heimatstadt Lütjenburg Anfang 
1980er-Jahre.  Foto: privat
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Bitte wählen Sie 
von A – Z

Lotto - toto
Carl Wiese, Niederstraße ......................................75 64

Autolackierung - Karosserie-Instandsetzung
Jöhnk, Lütjenburg ............................. 0 43 81/ 41 50 - 0

Hier könnte Ihre Anzeige stehen! Tel. 0 43 61- 6 32 03

SCHÄDLINGSBEKÄMPFUNG
Kagerbauer Blekendorf, Tel. 0 43 81/ 81 04

Malereibetr ieb
Maler- und Lackierermeister Dennis Krüger 0163/8268264

und UmgebungLütjenburg

„Wat Fiete so vertellt“

„Fiete“ gibt es jetzt auch als kleines Buch. „99mol-een  
Minuut op Platt“. Erhältlich im Idé-Laden, Markt 9, 24321 
Lütjenburg oder beim Autor über whatsapp: 01577 450 4867. 
Preis 7 Euro plus evtl. Versand 2 Euro.

– Anzeige –

Wegsmieten
Wat hüüt allens an Saken to’n Eten wegsmeten warrt, dat is en 
Skandal! Un ganz veel kümmt vun dat MHD, dat is en Datum, 
wat di seggen schall, bet wann du dat tominnst eten un ver-
bruken kannst. Dat heet avers överhaupt nicht, dat dat glieks 
slecht un nich mehr to geneten is!    
Un wenn en sik överleggt, wat dat kosten deit un erst recht, 
wat sik ganz veel Lüüd op de Welt freuen würrn, wenn se 
överhaupt wat to Eten harrn, denn mutt en je en slecht Gewe-
ten kriegen. Dormit dat ophöllt mit de Wegsmieterie, schall 
dat MHD nu afschafft warrn un blots noch dat Datum dor 
stahn, bet wann du dat op jeden Fall eten kannst.   
Un wenn en doröver nadenkt, wat wi fröher allens eten hebbt 
un sind ok nich krank dorvun wurrn: Wi hebbt to‘ Bispill den 
Schimmel vun de Marmelaad kratzt un denn de Rest opeten.

Presto, presto, Herr Notar!
Lütjenburg. (lw) »Er kam wie 
aus dem Nichts«, schrieb einer 
seiner Bewunderer und meinte 
Carlo Goldini (1707- 1793), den 
Erneuerer des italienischen The-
aters. Er hatte tatsächlich keine 
Vorläufer, keine Vorbilder, als er 
mit dem in Jahrhunderten erstarr-
ten Maskentheater mit den immer 

gleichen Typen, improvisierten 
Witzkaskaden und einer Handvoll 
von Handlungsschablonen brach 
und stattdessen das reale, soziale 
Leben auf die Bühne brachte. Er 
forderte die Schauspieler auf, die 
Masken abzulegen und mit »offe-
nem Gesicht« zu spielen, »Seele 
zu zeigen.« Und er fand die The-

men für seine Komödien, beob-
achtend und registrierend, auf der 
Straße und verwandelte sie mit 
komödiantischer Schlagfertigkeit 
und sicherem Instinkt in Theater-
stücke, über die seine Landsleute 
lachen konnten und sollten. Denn 
Lachen sei, wie er schrieb, der 
erste Schritt zur Welterkenntnis. 
Für die neue Profession gab er 
auch seine juristische Arbeit auf. 
Sein Publikum war begeistert, 
verlangte in jeder Saison neues 
Komödienfutter. Über 200 Werke 
für das Schauspiel- und Opernthe-
ater hat er so in nicht ganz dreißig 
Jahren abgeliefert, davon allein 16 
Komödien in einem einzigen Jahr.
Als er 1774 seine Memoiren zu 
schreiben begann, lebte er schon 
seit 20 Jahren in Frankreich, da 
ihm der französische König ein 
fürstliches, lebenslanges Jahresge-
halt angeboten hatte. Und er war 
auch in Frankreich so beliebt, dass 
ihm im Wirbel der französischen 
Revolution der Nationalkonvent 
selbstverständlich sein Gehalt un-
geschmälert weiterhin garantierte.
Goldonis ereignisvolles Leben in 
einem in kleinste Territorien zer-
splitterten, kriegsgeschüttelten 

Italien ist so abenteuerlich und 
wendungsreich wie seine Thea-
terstücke, und so kommt in dieser 
szenischen Lesung auch beides zu 
Wort: Lebensbericht und Bühnen-
stück, so, wie auch Goldoni selbst 
gesellschaftliches Leben in Büh-
nenwirklichkeit verwandelt hat.
Christian Kaiser und Christian 
Dieterle haben beide ihre Schau-
spielausbildung an der Otto- 
Falckenberg-Schule in München 
absolviert, waren dann lange bei 
der Bremer Shakespeare Com-
pany und sind heute als freie 
Schauspieler auf vielen Bühnen 
Deutschlands und der Schweiz, in 
Film und Fernsehen zuhause. Bei-
de haben ein Faible für das kleine 
Format der szenischen Lesungen 
und kamen dadurch mit Wolfgang 
Griep in Verbindung, der schon 
mehrere Lesungsstücke für sie ge-
schrieben hat.
Diese Veranstaltung findet am 
Freitag, 9.8.2024 um 19 Uhr in 
der Alten Schmiede in Lütjenburg 
im Rahmen des Literatursommers 
„Italien“, Kooperationspartner des 
Literaturhauses Schleswig-Hol-
stein statt und wird vom Kleinen 
Kulturkreis Lütjenburg unterstützt.

Landmarkt in Lütjenburg
Lütjenburg. (sl) Am Sonntag, den 
04. August 2024, findet der dies-
jährige Landmarkt in Lütjenburg 
auf dem Marktplatz von 10-18 
Uhr statt und weckt wieder das 
besondere Interesse von Urlau-
bern und Einheimischen. Fürs 
leibliche Wohl ist gesorgt. Neben 
landwirtschaftlichen Produkten 
von Selbstvermarktern, neben 
Haustieren und Artikeln rund um 
das Tier werden Kunsthandwerk 
und Kunsthandwerkerstände im 
Mittelpunkt stehen. Um unseren 
Touristen auch Einblicke in das 
Landleben zu gewähren, werden 
folgende Artikel auf dem Bauern-
markt angeboten:
-landwirtschaftliche Produkte, 
Fleisch- und Wurstwaren, Obst 
und Gemüse, Molkerei- und Bio-
produkte, Backwaren, Imkerarti-
kel.

-produzierendes Kunsthandwerk 
und Kunsthandwerkerstände.
Natürlich darf das Oldtimer-Tre-
cker-Treffen nicht fehlen. Jung 
und Alt werden sich amüsieren. 
Aber auch die Kleinen kommen 
nicht zu kurz. Ponyreiten so-
wie Spiel und Spaß werden den 
kleinen Besuchern geboten. Die 
Sportschützen vom TSV Lütjen-
burg bieten Armbrustschießen 
für Kinder an. Das Schleswig-
Holsteinische Eiszeitmuseum 
wird für Kinder Mitmachaktio-
nen, wie Fossilien präparieren 
oder Bernsteinschleifen, anbie-
ten. Der Landmarkt wird durch 
die Stadt Lütjenburg veranstal-
tet. Wenn Sie noch Interesse an 
einem Kunsthandwerker-Stand 
haben, melden Sie sich gerne bei 
stefan.leyk@stadt-luetjenburg.de 
oder Telefon 04381-402060.
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Ihr Kompetenzteam für´s Dach

Telefon 0 43 61 - 21 23 
Fax 0 43 61 - 21 51
www.haye-dach.de

HAUSHALTSAUFLÖSUNG
ENTRÜMPELUNG
MESSIOBJEKTE

UMZÜGE
HOUSEGUARD

0176 - 4420 1327
Inh. Markus Holldorf - Heringsdorf

 

Oldenburg
in Holstein und 

Umgebung

Illegale Entsorgung von Müll 
und Gartenabfällen in der 

Öffentlichkeit 
Oldenburg. (fn) Liebe Einwoh-
nerinnen und Einwohner Olden-
burgs, wir müssen fortwährend 
feststellen, dass Müll und/oder 
Gartenabfälle – oft auch in Sä-
cken – illegal in der Öffentlich-
keit entsorgt wurden bzw. wer-
den. Einige „Hotspots“ hierfür 
sind der wassergebundene Park-
platz am Milchdamm, der Bolz-
platz am Verbindungsweg Milch-
damm/Platanenallee, die an den 
Papenbusch angrenzenden Flä-
chen des Stadtparks, sowie der 
Sonnenweg und der Heidekamp. 
Die Stadt Oldenburg in Holstein 
weist darauf hin, dass Abfälle 
nur in zugelassenen Anlagen 
oder Einrichtungen (Abfallent-
sorgungsanlagen wie z. B. AVG 
Johannistal, Milon, Gollan) zum 
Zwecke der Entsorgung be-
handelt, gelagert oder beseitigt 
werden dürfen. Jedes Zuwider-
handeln stellt eine Ordnungs-
widrigkeit nach dem Kreislauf-
wirtschaftsgesetz dar und kann 

mit einer Geldbuße von bis zu 
100.000 Euro geahndet werden. 
Zudem entstehen der Stadt hohe 
Kosten für die Beseitigung der il-
legalen Ablagerungen. 
Die Kommunalen Dienste Ol-
denburg in Holstein (KDO) teilen 
zudem mit, dass zukünftig keine 
an den Straßenrand gestellten 
Säcke mit Laub oder ähnlichem 
mehr von ihnen abgeholt und 
entsorgt werden. Die dafür ent-
stehenden Kosten haben mit über 
40.000 Euro eine Dimension er-
reicht, die nicht mehr zu vertre-
ten sind. Zumal die Verpflichtung 
zur Reinigung nach der Stra-
ßenreinigungssatzung der Stadt 
Oldenburg in Holstein bei den 
Einwohner/innen liegt. 
Bitte denken Sie an die Umwelt 
und entsorgen Sie in Zukunft Ihre 
Abfälle sachgerecht in den dafür 
vorgesehenen Einrichtungen. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis, 
Ihr Ordnungsamt der Stadt Ol-
denburg in Holstein

Kornblumencafé
Oldenburg (ks). Eine kleine Korn-
blume im „Reporter“ erweckte 
mein Interesse. „Kornblumenca-
fé“ las ich, welch romantischer 
Name für ein Café, das auf Gut 
Christiansthal für ein Wochenen-
de geöffnet war. Das Dach aus 
Blättern spendete eine alte Eiche, 
den Raum für Kulinarisches und 
Antiquitäten bot ein alter Schup-
pen, dessen Tore einladend ge-
öffnet waren. Bunt bemalte Sack-
leinenwimpel flatterten lustig 
im Wind. Tische, Stühle, Liege-
stühle und sogar zwei alte Sofas 
luden zum Verweilen ein. Auf 
den Tischen standen Vasen mit 
Wildblumen und natürlich mit 
Kornblumen. Es gab selbstgeba-
ckenen Kuchen, Torten und Waf-
feln, selbstgemachte Limonade, 
Eiskaffee und vieles mehr. Urlau-
ber und Einheimische saßen bunt 
zusammengewürfelt an den Ti-
schen und unterhielten sich. „Ja, 
damals war´s…“, erinnerte sich 
so mancher, sogar an die Gärtne-

rei, die auf Gut Christiansthal bis 
zur Schneekatastrophe betrieben 
wurde. Ich saß mittendrin auf 
einem alten Sofa unterm Blätter-
dach und vertiefte mich in den 
Anblick des Kornblumenstraußes 
vor mir in der Vase. Ja, damals 
in meiner Kinderzeit lockte uns 
das blau der Kornblume an die 
mannshohen Kornfelder. Wir 
wagten uns nur an den Rand, um 
ein paar Blumen abzupflücken. 
Die schönsten aber standen wei-
ter im Feld. Dorthin ging nie-
mand von uns Kindern, nicht mal 
die Mutigsten. Wir hatten großen 
Respekt vor der „Kornblume“, die 
ein Kornfeld werden sollte und 
Kinder gefangen nahm, die sich 
ins Ährenmeer wagten. So wurde 
es uns Kindern erzählt, damit wir 
nicht das Kornfeld zu unserem 
Spielplatz machten. Wir wag-
ten uns daher nur an den Feld-
rand. Wenn der Wind raschelnd 
durchs Korn strich, meinten wir 
den dunklen Schatten der Muh-

me zu sehen und flohen. So hat 
wohl jeder auf seine Weise die 
Atmosphäre dieses bezaubern-
den Cafés genossen und gehofft, 
dass es bald wieder geöffnet 
wird. Ich sage „Dank“ für natur-
nahe Wohlfühlstunden an einem 
Ort, an dem die Kornblume ihren 
blauen Zauber verströmte. Karin 
Schäkermann.

Zum Thema ein Gedicht von Jo-
hannes Trojan: Das Kornfeld… 
Was ist schöner als das Feld, 
wenn die Halme all, die schlan-
ken, leise schwanken und ein 
Halm den andern hält. Wenn im 
Korn die Blumen blühn, leuch-
tend rot und blau dazwischen 
und sich mischen lieblich in das 
sanfte Grün…

Zwei Verletzte nach schwerem 
Unfall in der Ostlandstraße

Lübeck / Oldenburg. (ots) Am 
Dienstagabend (30.07.2024) kam 
es in der Ostlandstraße in Olden-
burg i.H. zu einem folgenschwe-
ren Unfall. Eine Mercedesfahrerin 
wollte im Kremsdorfer Weg die 
Ostlandstraße überqueren. Dabei 
kam es zum Zusammenstoß mit 
einem Linienbus, wodurch zwei 
Personen verletzt wurden, eine 
von ihnen schwer.
Gegen 19:30 Uhr befuhr eine 
80-jährige Ostholsteinerin mit 
ihrem schwarzen Mercedes von 
der Göhler Straße kommend den 
Kremsdorfer Weg in Richtung Ost-
landstraße. Diese wollte die Ost-
holsteinerin überqueren. Dabei 
kam es zum Zusammenstoß mit 
einem Linienbus, der die Ostland-
straße in Richtung Göhler Straße 
befuhr. Die Ampelanlage war zum 
Unfallzeitpunkt bereits außer Be-
trieb. Durch den Aufprall wurde 
die 80-Jährige in ihrem Fahrzeug 

eingeklemmt und musste durch 
die Feuerwehr daraus befreit 
werden. Ein Rettungshubschrau-
ber brachte sie mit Verdacht auf 
schwere Verletzungen in ein Kran-
kenhaus. Lebensgefahr bestand 
nicht. In dem Bus befanden sich 
neben dem Fahrer 13 Fahrgäste, 
von denen ein 57-jähriger Osthol-
steiner leichte Verletzungen erlitt. 
Eine RTW-Besatzung behandelte 
den Mann vor Ort, ins Kranken-
haus musste er nicht.
An beiden Fahrzeugen entstand 
ein Sachschaden in Höhe von 
insgesamt rund 20.000 Euro. Der 
Mercedes musste abgeschleppt 
werden. Für die Dauer der Unfall-
aufnahme war der Kreuzungsbe-
reich Ostlandstraße/Kremsdorfer 
Weg komplett gesperrt. Der Ver-
kehr wurde umgeleitet.
Die Polizeistation Oldenburg hat 
die Ermittlungen zur Unfallursa-
che aufgenommen.
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SV Knudde 88 Giekau ist Teil  
des Kinderferienpasses 2024 der Stadt Lütjenburg!

Giekau (dt). Pünktlich zu den 
Ferien startete auch in diesem 
Jahr der Kinderferienpass der 

Stadt Lütjenburg. Zahlreiche 
Veranstaltungen bieten den Kin-
dern zwischen 6 bis 13 Jahren 
viele Möglichkeiten, Abenteuer 

zu erleben. Unter anderen wur-
de beim SV Knudde 88 Giekau 
am 27.07.24 für vier Stunden 
Fußball für Jungs und Mädchen 
angeboten. Die Mädchenwartin 
Frau Ginnuth und einige Trai-
ner hatten sich Übungen für die 
Kinder ausgedacht und auf dem 
Platz aufgebaut. Bei Pass- und 
Schussübungen konnten sich alle 
ausprobieren und im Anschluss 
bei einem Spielchen alles an-
wenden. Spaß, Spiel und gute 
Laune waren das Ergebnis bei al-
len Kindern und Betreuern! (Bil-
der Kinderferienpass). Wer auch 
noch Lust und Laune hat mit 
dem SV Knudde 88 Giekau in die 
neue Saison zu starten: meldet 
euch gerne bei Sarina Ginnut un-
ter 0160-4573535 oder Ronald 
Schröder unter 0172-4210952.
Außerdem starten die Herren 
nun mit ersten Freundschafts-

spielen, um sich weiter auf die 
Saison 2024/25 vorzubereiten. 
Jeden Mittwoch trainieren sie mit 
Trainer Wolle Hoffmann ab 19 
Uhr am Seekrug. Wer noch Zeit 

und Lust hat, kann sich gerne bei 
Trainer Wolle Hoffmann unter 
0151-20110111 oder bei dem 
Herren-Obmann Max Erdmann 
unter 0157-72162180 melden.

TSV Lütjenburg – PSV Neumünster 1:3 (1:0)
Pokalspiele sind immer spannend

Lütjenburg (rr). Die Fußball Po-
kalspiele der Hauptrunde des 
KFV Holstein fanden in der letz-
ten Woche statt und boten einige 
interessante Begegnungen. Die 
Lütjenburger trafen am Mitt-
wochabend, 24.7., auf eigenem 
Platz auf den PSV Neumünster. 
Die Gäste zeigten sich in der An-
fangsphase spielerisch ein wenig 
überlegen, doch dann gelang 
TSV Spieler Christoph Will in der 
35. Minute der Führungstreffer, 
auf den so viele Zuschauer ge-
hofft hatten. Schiedsrichter des 
fairen Matches war Björn-John 
Groth, an der Linie Jorrit Jessen 
und Volker Janson. Mit der über-
raschenden 1:0 Führung ging es 
in die Pause.
Der zur zweiten Halbzeit einge-
wechselte Timo Barendt konnte 
in der 50. Minute den 1:1 Aus-
gleich erzielen. 
Doch schickte Mohamed Youssef 
Bouzoumita das PSV Team nach 
gut einer Stunde auf die Sieger-
straße.
Über die Neumünsteraner 2:1 
Führung durfte sich natürlich 
auch Trainer Dennis Buthmann 

freuen. In der 79. Minute sorgte 
Marvin Ehlert für den 1:3 End-
stand.
In der Qualifikationsrunde konn-
ten sich bereits einige Teams für 
den Kreispokal Holstein qualifi-
zieren. 
Die SG Dobersdorf/P´hagen 
konnte mit einem sicheren 5:0 
beim TSV Lepahn die nächste 
Runde erreichen. Beim SV Kirch-

barkau konnte sich der TSV Plön 
mit einem 4:2 das Achtelfinale 
erspielen. 
Auch der Preetzer TSV hatte 
beim SV Boostedt mit einem 
satten 8:1 keine Mühe. In der 
16., 20., und 29. Minute setzte 
Mikail Akgün das Leder in die 
Boostedter Maschen. 
Am Sonntag empfing der VfL 
Schwartbuck den SVT Neumüns-

ter und musste eine 0:4 Nie-
derlage akzeptieren. FT Preetz 
musste beim SV Bönebüttel-
Husberg zeigen, was möglich ist. 
Zur Pause hieß es noch 1:1, doch 
dann machten die Hausherren 
mit einem 5:3 den Heimsieg 
perfekt. Im Nachbarschaftsduell 
hatte der TSV Stein die Probsteier 
SG 2012 zu Gast. Die Probsteier 
gewannen klar mit einem 8:1, 
schon zur Pause die ersten drei 
Treffer.
TSV Lütjenburg: TW Heesch, J.H. 
Bärschneider, J.N. Bärschnei-
der (83. Launstein), Tetzlaff (89. 
Linsmayer), Lorenzen (71. Mo-
hammad), Zimmermann, Rahlf 
(85. Bösel), Will, C. Witt, Stender 
(69. Fischer), Bollesen. PSV Neu-
münster: TW Aphrem, Sachse, 
Huber (46. Barendt), Drausch-
ke (64. Zinkondo), Tiedemann, 
Ehlert, Werner, Bouzoumita, 
Falk (80. Eberhardt), Zarpe (46. 
Timm), Schulze (46. Küffner).  
Tore: 1:0 Will (35.), 1:1 Barendt 
(50.), 1:2 Bouzoumita (65.), 1:3 
Ehlert (79.). - Schiedsrichter: 
Groth (SV Boostedt). Assi.: Jes-
sen, Janson. – Zuschauer: 80.
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Kinderferienpass bei den 
Schützen des TSV Lütjenburg

Lütjenburg (sr). Besser hätte 
der Start nicht sein können. Am 
24.07. konnten Teilnehmer des 
Kinderferienpasses der Stadt Lüt-
jenburg ihre Treffsicherheit auf 
der neuen digitalisierten Schieß-
anlage der Schützen des TSV Lüt-
jenburg unter Beweis stellen. Die 
Schützenabteilung hatte einiges 
vorbereitet, so war auch für die 
Verpflegung an diesem Nachmit-
tag gesorgt. 
Schießen und jeden Treffer gleich 
auf dem Monitor begutachten, 
denn 10 ist nicht gleich 10! 
Die Trefferanzeigen im Vorraum 
machten es für alle spannend. 

Während diese geduldig warte-
ten, bis sie an der Reihe waren, 
konnte die Wartezeit mit Blas-
rohrschießen und anderen Spie-
len verkürzt werden. Wer Lust 
hat reinzuschnuppern beim Luft-
gewehrschießen auf dem neuen 
digitalen Schießstand schaut ein-
fach mal nach den Sommerferien 
bei den Schützen des TSV Lütjen-
burg, Kieler Str. 34, vorbei. Wir 
trainieren montags und freitags 
ab 18.30 Uhr für Jugendliche bis 
19.30 Uhr und ab 19.30 Uhr für 
Erwachsene. Wir freuen uns auch 
Euch! Schützenabteilung TSV 
Lütjenburg

SportSportSport
aus der Regionaus der Regionaus der Region

Wer wird neuer Tennis Clubmeister?

Die Tennisanlage des Clubs im Sportzentrum in der 
Kieler Straße wartet schon auf die Clubmeisterschaften.

Lütjenburg (rr). Die Vereinsmit-
glieder des Tennisclub Lütjen-
burg freuen sich auf die dies-
jährigen Clubmeisterschaften. 
Auf der Sportanlage in der Kieler 
Straße 36 beginnen die Matches 
in der Vorrunde am Montag, 12. 
August. 
Bis zum Donnerstag, 25. August 
sind die Gruppenspiele in den 
Wettbewerben Einzel, Doppel 
und Mixed geplant. Das Ge-
samtalter des Mixed Paares muss 
mindestens 60 Jahre betragen. 
Die Leidenschaft für den Sport 
mit dem kleinen gelben Ball 
wird dann natürlich im Mittel-
punkt stehen. Bei Leander und 
Joshua Skala können alle sich 

im Vereinsheim noch anmelden. 
Damen und Herren in den Alters-
klassen 30, 40, 50, 60, 65 und 
70. Das Startgeld beträgt 10,00 

Jetzt 14 Tage kostenlos ausprobieren*

Testen Sie uns.

*gültig bis 25.08.2024

Einfach anrufen oder per E-Mail an info@logo-fit.de

 

Ringstraße 1
23758 Oldenburg

Tel. 0 43 61 / 22 24

Wagrienring 33
23730 Neustadt

Tel. 0 45 61 / 5 28 17 02
www.logo-fit.de • info@logo-fit.de

 

Unsere Teams brauchen »Nachwuchs« !
Haben Sie Lust, in verantwortlicher Position 
oder in Teilzeit zu arbeiten ?
Dann passen Sie gut in unser Team in Oldenburg und Neustadt !

Weitere Infos :

LOGO-FIT
OLDENBURG
Ringstraße 1
23758 Oldenburg
Tel. 0 46 31 - 22 24

LOGO-FIT
NEUSTADT 

Wagrienring 35
23730 Neustadt

Tel. 0 45 61 - 5 28 17 02

Nordöl
Tankstelle
Oldenburger Straße 16
24321 Lütjenburg
Tel. 0 43 81- 56 50

Anzeigen - Annahmestelle

der Kurier
am Wochenende
Am Rathsland 3
23758 Oldenburg i. H.
Tel. 0 43 61- 6 32 03
Fax 0 43 61- 6 30 03

info@der-kurier.info      www.der-kurier.info

DER
 KURIER

am Wochenende

in und um Lütjenburg
Oldenburg

Lensahn

Euro und das wird dann zum 
Preisgeld für die Erfolgreichen. 
Die neue Vereinsvorsitzende 
Anke Werber freut sich auf das 
besondere Ereignis im Verein. 
Die Endrunde beginnt am Sonn-
abend, 24. August und dauert bis 
zum Monatsende. Die Stimmung 
bei den Matches ist immer wie-
der toll und die Zuschauer gei-
zen auch nicht mit Beifall.  
Während der Meisterschaften 
freuen sich alle Mitglieder auf 
eine gemeinsame Musik-Veran-
staltung. 
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Semper Oper Dresden mit „Der Fledermaus“ in 
Star-Besetzung mit „Stubbe“ Wolfgang Stumpf 

Oldenburg/Lensahn/Lütjen-
burg. (t) „Sachsens Glanz & Glo-
ria“ genießen unsere Leser:innen 
bei der großen Verlags-Sonder-
Reise ins winterliche Elb-Florenz 
Dresden vom 3. bis 5. Januar 
2025 ab Oldenburg, Lütjen-
burg und Lensahn zum einma-
ligen Schnäppchenpreis von 
nur 249,90 Euro (Einzelzimmer 
+ 99,00 Euro), wo unsere Gäs-
te das musikalische Aushänge-
schild der Semper Oper Dresden 
erwartet, mit dem umjubelten 
Operetten-Erfolg „Die Fleder-
maus“ von Johann Strauß in ei-
ner großartigen Ausstattung und 

mit einem hochkarätigen Solis-
ten-Ensemble, sowie im Orches-
tergraben mit der weltberühm-
ten Sächsischen Staatskapelle 
in ganz großer Besetzung – und 
dazu in seiner stets umjubelten 
Parade-Rolle als Gefängniswär-
ter „Frosch“ der Star-Auftritt von 
Wolfgang Stumph. Eine klingen-
de Weihnachts-Geschenk-Idee 
der Extraklasse!
Zum großen Leistungspaket der 
Weekend-Sonder-Reisen ge-
hören neben der Fahrt im erst-
klassigen Fernreisebus direkt 
ab Oldenburg, Lütjenburg und 
Lensahn zwei Übernachtungen 

im Komfort-Hotel im Zentrum in 
Best-Lage, direkt an der Altstadt 
und damit in der Nähe der Sem-
per Oper, 2 x großes Schlemmer-
Frühstück vom Buffet sowie eine 
große Stadtführung/Stadtrund-
fahrt Dresden mit perfekter Rei-
seleitung und die Eintrittskarte 
für die „Fledermaus“ (Höher-
wertige Karten in allen Kategori-
en buchbar!). Am 2. Tag ist eine 
erlebnisreiche Panorama-Rund-
fahrt ins winterliche Erzgebirge 
zum Sonderpreis von nur 15,00 
Euro zusätzlich buchbar. Zum 

Abschluss der Reise können un-
sere Leser:innen am Vormittag 
den Besuch der Frauenkirche 
Dresden, um 11 Uhr, mit einem 
festlichem Winter-Gottesdienst 
genießen.
Anmeldungen zu dieser be-
sonderen Opern-Reise sind ab 
sofort möglich bei den Leser-
Reisen des Burg-Verlages in Eu-
tin, Lübecker Str. 12, per Telefon 
04521/701130, Montag bis Frei-
tag von 9 bis 13 Uhr, oder direkt 
online im Internet unter „leser-
reisen.der-reporter.info“.

Reporter-Leser-Reisen:
- Anzeige -

Opulentes Musik-Vergnügen mit der „Fledermaus“ erwartet unsere 
Leser:innen mit einer großartigen Ausstattung und der weltberühm-
ten Sächsischen Staatskapelle in der Semper Oper Dresden.

„Stubbe“ als Gefängniswärter „Frosch“ begeistert stets die Besucher 
der Semper Oper.  Fotos: hfr

BluesBaltica / 13. German Blues Challenge Festival 2024
Nationale Finalveranstaltung

Eutin. (hn) Die Vorbereitungen 
zum nationalen Endausscheid 
der BluesBaltica/German Blues 
Challenge laufen auf vollen Tou-
ren. Trotz erheblicher finanziel-
ler Einschnitte durch Kürzungen 
der Stadt Eutin und der Tourist 
GmbH kann das 3-Tage-Event, 
vom 6. bis 8. September, auf 
dem Eutiner Marktplatz durch-
geführt werden. Möglich wird 
dies durch das größere Engage-
ment u.a. der Kulturstiftung des 
Kreises Ostholstein, sowie der 
Sparkasse Holstein und deren 
Stiftungen.
So erwartet die Besucher und 
Besucherinnen ein großartiges, 
internationales Musikprogramm, 

beginnend am Freitag mit dem 
Challenge-Festival und zwei tol-
len Bands. Darauf folgt am Sams-
tag die German Blues Challenge 
mit vier Wettbewerbs-Bands, der 
Verleihung der German Blues 
Awards in zehn Kategorien und 
zwei Gastkonzerten.
Den Abschluss bildet am Sonn-
tag die Challenge-Matinee mit 
dem Preisträgerkonzert (Gewin-
ner vom Vortag) und einem gro-
ßen Abschlusskonzert.
Die Veranstaltung wird auch in 
diesem Jahr als eine Kooperation 
des Baltic Blues e.V., des Förder-
verein Eutiner Blues e.V. und des 
German Blues Network durchge-
führt. Auch in diesem Jahr lautet 

das Motto: „Eintritt frei - Spende 
erwünscht“. Detaillierte Infor-

mationen gibt es unter: www.
bluesfest-eutin.de  Foto: hfr

- Anzeige -
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Kunsttage auf Gut Nehmten am Großen Plöner See
Neuer Kulturverein fördert künstlerisches Schaffen

Nehmten. (t/los). Der Kulturver-
ein pro.Kultur360° lädt zu den 
Kunsttagen auf Gut Nehmten 
am Großen Plöner See ein. Die 
Veranstaltung am 17. und 18. 
August 2024 ist von 11 bis 17 
Uhr geöffnet und bietet neben 
Kunstwerken wie Malerei und 
Holzschnitt ein unterhaltsames 
Rahmenprogramm. Der Eintritt 
ist frei.
Das Team pro.Kultur 360° freut 
sich auf eine Reihe von Künst-
lern und Künstlerinnen, die ihre 
Arbeiten in der großen Scheune 
präsentieren.
In der Scheune sind die Arbei-
ten aber nicht nur ausgestellt, 
sondern können auch käuflich 
erworben werden. Ein kulturel-
les Rahmenprogramm rundet 

die Veranstaltung ab. 
So dürfen sich Besucher 
am Sonnabend auf die 
„Improbande“ aus Plön 
freuen. Auf dem Pro-
gramm steht Improvi-
sationstheater, das viel 
Spaß und gute Laune 
verspricht.
Am Sonntag sorgt die 
Trommelgruppe aus 
Dersau mit afrikani-
schen Rhythmen für 
gute Stimmung auf Gut 
Nehmten.
Der gemeinnützige Verein hat 
sich neu gegründet und feiert mit 
den Kunsttagen auf Gut Nehm-
ten eine Art Premiere als Kultur-
veranstalter. Ziel ist es, Kunst und 
Kultur zu fördern. Dabei fokus-

sieren die Mitglieder den länd-
lichen Raum in Schleswig-Hol-
stein. Den Schwerpunkt haben 
sie auf den Kreis Plön gelegt. Die 
Kulturförderung solle durch die 
Organisation von Ausstellungen, 

Lesungen, Theaterauf-
führungen, Konzerten, 
Filmaufführungen und 
Vorträgen erfolgen. 
Das Ziel: eine höher 
kulturelle Diversität, 
niedrigschwellige An-
gebote und ein nach-
haltiger Aufbau von 
kulturellen Strukturen.
Ergänzend engagie-
re sich der Verein im 
soziokulturellen Be-
reich. Insbesondere 
die Kulturvermittlung 

und die kulturelle Bildung werde 
angestrebt. Dies soll etwa mit der 
Durchführung von Workshops 
erreicht werden. Im Blick hat der 
Verein Institutionen wie zum Bei-
spiel Schulen.

Reise um die Welt an drei Abenden 
Kino-Sommer auf dem Pfarrhof startet am 4. August

Schönwalde a. B. (md) In der vier-
ten Saison des Open-Air-Kino-
Sommers im Naturerlebnisraum 
Pfarrhof Schönwalde lädt dessen 
Freundeskreis in diesem Jahr zu 
einer Reise um die Welt ein. „An 
drei Sonntagen (4./11./18.August) 
können Naturfreunde wie Cine-
asten die hervorragende BBC-
Produktion „Sieben Kontinente 
– Ein Planet“ in der einmaligen 
Atmosphäre des Pfarrhofes unter 
dem Blätterdach der großen Bäu-
me genießen“, freut sich Marc 
Dobkowitz vom Freundeskreis.
Es werden an jedem Abend zwei 
Folgen der Filmreihe gezeigt. In 
einer halbstündigen Pause zwi-
schen den 45 Minuten langen 
Dokumentationen wird es die 
Gelegenheit für eine Erfrischung 
und den Austausch geben. Der 
Verkaufserlös der Snacks und 
Getränke trägt zum Erhalt und 
zur Entwicklung des Naturerleb-
nisraumes bei. Der Eintritt zum 
Kino-Sommer ist frei, Spenden 
sind jedoch willkommen. Bei 
schlechtem Wetter werden die 
Filme auf einer Großleinwand in 
der Schönwalder Kirche gezeigt.
„Die Natur-Dokumentationen 
der BBC gehören regelmäßig zu 
den mit Preisen ausgezeichne-
ten Produktionen. Auch deshalb 
haben wir uns entschieden, in 
diesem Jahr unsere Gäste auf 

eine atemberaubende Reise rund 
um die Erde mitzunehmen“, sagt 
Marc Dobkowitz zur diesjährigen 
Filmauswahl. Das Freiluftkino ist 
vom Parkplatz des Kindergartens 
im Jahnweg auch barrierefrei zu 
erreichen.
Den Auftakt des Kino-Sommers 
bilden am 4. August um 21 Uhr 
die Dokumentationen über Asien 
und Südamerika. Am 11. August 
geht die Reise über die Kontinen-
te mit Australien und Europa wei-
ter. Den Abschluss bilden dann 
am 18. August Nordamerika und 
Afrika. Die Dokumentation über 
den siebten Kontinent Antarktika 
wird zu einem späteren Zeitpunkt 

im Jahr in der Schönwalder Kir-
che gezeigt werden.
Zu den acht Schauplätzen Asi-
ens zählen unter anderem Bor-
neo mit den dort beheimateten 
Orang-Utans und Sumatra mit 
seinen Nashörnern. In Russlands 
Weiten werden Polarbär und si-
birischer Braunbär zu sehen sein. 
Südamerika bietet zwischen ark-
tischer Kälte und tropischer Wär-
me Lebensräume für die meisten 
Arten aller Kontinente. Die Doku 
zeigt eine Auswahl vom perua-
nischen Baumsteigerfrosch über 
den brasilianischen Blaubrust-
pipra bis hin zum Andenbär in 
Ecuador.

Auf den zehn Stationen der Rei-
se durch Australien begegnen 
die Zuschauer den bekannten 
Vertretern der Fauna dieses Kon-
tinents. Wilde Bekannte wie 
Känguru, Dingo, Wombat und 
Tasmanischer Teufel gehören 
ebenso dazu wie der kleine rote 
Flughund, Springspinnen und 
Wellensittiche. Erstmals wur-
den in Europa Wölfe auf ihrer 
nächtlichen Jagd in Italien mit 
der Kamera begleitete. Ebenso 
einmalig sind die Bilder eines 
Hamsters auf Diebestour auf ei-
nem Friedhof in Wien.
In Nordamerika gelangen den 
Tierfilmern bislang einmali-
ge Aufnahmen mittels Drohne 
von der Jagd eines Luchses auf 
einen Schneehasen. Erstmals 
wurde auch die Jagd von Eisbä-
ren auf Belugawale durch den 
Sprung von einem Felsen ge-
filmt. In Afrika, dem Kontinent 
mit den größten Ansammlun-
gen von Wildtieren, gehören 
Elefant und Breitmaulnashorn 
ebenso zu den Stars der Doku 
wie Buntbarsch und Madenha-
cker. Durch die faszinierenden 
Filmaufnahmen aus aller Welt 
will der Freundeskreis Pfarrhof 
Schönwalde dazu ermuntern, 
Freude an der Natur und am 
Schutz ihrer Artenvielfalt auch 
in der Heimat zu fördern.

Der Naturerlebnisraum „Historischer Pfarrhof Schönwalde“ bietet 
eine imposante Kulisse für die vierte Auflage des Kino-Sommers un-
ter dem Blätterdach der alten Bäume. 2024 führt die Reise an drei 
Abenden um die ganze Erde.  Foto: hfr
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Wer braucht schon Superhelden,
wenn man Geschwister hat.

Hurra! Unsere kleine Schwester ist da!

Lenja Malia
* 26. Juli 2024 · 3145 g · 52 cm

Es freuen sich riesig
Elias, Amelie und 

Jolina Kardel
Haßberg, 17

Kaum zu glauben, aber wahr, 
der Treppenrutscher wird 
heute 40 Jahr!

wünschen dir deine Familie, Freunde 
und Kollegen.

„Alles Gute 

zum 40.“,

Liebe HeidiLiebe Heidi, , 
wir danken dir für deine Treue, 
Einsatzbereitschaft, Loyalität, 

dein stets offenes Ohr, Flexibilität 
und deine liebevolle Art. 

Kay, Claudia, Kevin, Neele, Kay, Claudia, Kevin, Neele, 
Nadja, Gerrit, Clara, Helen, 
Emil, Mama Kläre und 
alle deine Kolleg/ innen 40

Familienanzeigen

Sommer der Sinne
Vernissage und Konzert in der  
St. Stephanus Kirche in Dahme

Dahme. (mv) Die Ausstellung 
„Existentielle, wechselseitige Ab-
hängigkeiten“ von Maria Schul-
te-Greving wird vom 11.08.2024 
bis zum 30.08.2024 täglich von 
10 Uhr bis 16 Uhr in der Katho-
lischen Kirche St. Stephanus, An 
der Allee 21 in Dahme gezeigt.
Die Vernissage mit Stehempfang 
ist am Sonntag, 11. August 2024 
um 16 Uhr. Pater Ralf Winterberg 
TC von der Urlaubsseelsorge 
Ostholstein mit Sitz in Dahme 
verrät nicht ohne Stolz: „Die 
Künstlerin aus Recklinghausen 
stellt sehr selten aus. Umso mehr 
freuen wir uns auf Ihre Anwesen-

heit und persönliche Einführung 
in die Werkreihe.“ 
Im direkten Anschluss findet um 
17 Uhr das Konzert des deutsch-
litauischen Vokalensembles 
„Ostseelerchen“ unter der Lei-
tung von Daiva Kretzig statt. 
Die sieben Sängerinnen bieten 
mit ihren bezaubernden Stim-
men eine erfrischende Gesangs-
darbietung von Pop bis Klassik. 
Eingebettet sind die Vernissage 
und das Konzert in die Veranstal-
tungsreihe „Sommer der Sinne“. 
Der Eintritt ist kostenfrei, denn 
das Wesentliche kann man nicht 
kaufen.

Mozarts „Die Zauberflöte“  
als Open-Air-Aufführung 

Bad Segeberg. (hfr) Entdecken 
Sie die zauberhafte Welt von 
Mozarts „Die Zauberflöte“ in ei-
ner atemberaubenden Open-Air-
Aufführung am Mittwoch, den 7. 
August um 20.00 Uhr auf dem 
Landesturnierplatz/Rennkoppel 
in Bad Segeberg. Die mitreißen-
de Handlung entfaltet sich um 
Prinz Tamino, der von der majes-
tätischen Königin der Nacht be-
auftragt wird, ihre geliebte Toch-
ter Pamina aus den Händen des 
mysteriösen Sarastro zu retten. 
Eine Reise voller Prüfungen und 
Magie beginnt, begleitet von der 
bezaubernden Musik Mozarts. 
Die Aufführung wird von einem 
meisterhaften Ensemble inter-
pretiert, das die fesselnden Cha-

raktere der Oper zum Leben er-
weckt. Von der beeindruckenden 
Koloratur-Arie „Der Hölle Rache 
kocht in meinem Herzen“ der 
Königin der Nacht bis zur hinrei-
ßenden Melodie „Ein Mädchen 
oder Weibchen“ von Papageno 
- die Zuschauer erwartet ein Feu-
erwerk an Emotionen und klang-
licher Schönheit. Erleben Sie die 
zeitlosen Themen von Liebe, Tap-
ferkeit und Freundschaft in einer 
Oper, die die Herzen berührt und 
den Geist beflügelt und tauchen 
Sie ein in die faszinierende Welt 
von „Die Zauberflöte“. Karten 
an allen örtl. bekannten Vorver-
kaufsstellen, unter www.paulis.
de, oder Tel. 0531/34 6372 und 
ggf. an der Abendkasse. 

Mitreisende aus Ostholstein gesucht
Das Besondere: Menschen mit und ohne Beeinträchtigung reisen gemeinsam

Kreis Ostholstein. (pk) Für eine 
6-tägige Busreise nach Polen mit 
spannendem Komplettprogramm 
werden noch Interessierte ge-
sucht. Das Besondere: Menschen 
mit und ohne Beeinträchtigung 
reisen gemeinsam. Im Mittel-
punkt steht das Reiseerlebnis 
vom 7. bis 12. Oktober. Es geht 
in einem eigenen Reisebus ins 
benachbarte Polen, in das his-
torisch-pittoreske Posen, die le-
bendige Kulturstadt Lodz und die 
quirlige Hauptstadt-Metropole 
Warschau. Stadtführungen, Be-
suche von Sehenswürdigkeiten, 
aber auch Zeit für eigenständi-
ge Rundgänge sind eingeplant. 

Die kreisweite gemeinnützige 
Organisation Die Ostholsteiner 
bietet eine solche inklusive Tour 
bereits zum vierten Mal in Folge 
an. „Wir haben nur gute Erfah-
rungen gesammelt. Es ist voll-
kommen egal, ob jemand eine 
Beeinträchtigung hat oder nicht. 
Und die Gemeinschaft ist ein-
fach viel besser als bei anderen 
Reisen“, sagt Organisator And-
reas Biela von Die Ostholstei-
ner. Partner bei der Reise ist der 
Sportverein BSG Eutin, der sich 
bei inklusiven Sportangeboten 
auch besonders engagiert. Der 
Reisepreis beträgt 699 Euro im 
Doppelzimmer mit Halbpension inklusive aller Eintritte, City-Tax 

und anderer Gebühren. Nachfra-
gen oder Anmeldungen an bie-
la@die-ostholsteiner.de.

Die erste, damals noch rein männliche inklusive Reisegruppe von 
Die Ostholsteiner 2021 in Danzig.  Foto: hfr

- Anzeige -
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Kolumbarium DIE EICHE 
An der Untertrave 34, Lübeck: 
Hausführung zur Blauen Stun-
de. Jeden ersten Dienstag im 
Monat um 17 Uhr findet eine 
kostenfreie öffentliche Führung 
statt. Teilnehmen kann jeder. 
Anmeldung nicht erforderlich, 
außer Gruppen ab vier Perso-
nen unter 0451-2927410 oder 

fuehrungen@die-eiche.de.

Das Leben ist begrenzt,
die Erinnerung unendlich.

Es ist schwer, einen lieben Menschen zu verlieren, aber 
tröstlich zu wissen, wie viel Verbundenheit und Mitgefühl 
uns von allen Seiten entgegengebracht wurde.

Unser herzlicher Dank gilt allen, die sich in stiller Trauer 
mit uns verbunden fühlten, ihr Mitgefühl auf liebevolle 
Weise durch Wort, Schrift, Blumen und Geldspenden 
zum Ausdruck brachten und mit uns gemeinsam 
Abschied genommen haben.

Ein besonderer Dank gilt Herrn Pastor Harms für die 
tröstenden Abschiedsworte und Bestattungen Liebe 
für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier.

Im Namen der Familie
Kurt Bünzen
Andrea Bünzen

Bad Malente, im August 2024

Edith
Bünzen

† 10. Juli 2024

Traueranzeigen

Der Reiz des Wassers am Radfernweg Mönchsweg
Gewässer und Kirchen als Orte der Erholung  

Aus der Region. (do) Auf einer 
Radtour in der heißen Sommer-
zeit tut es besonders gut, küh-
lende Plätze vorzufinden. Am 
Mönchsweg sind dies oft die 
Highlights am Weg: Über 100 
jahrhundertealte Kirchen liegen 
auf der ausgeschilderten 530 
Kilometer langen Strecke, die 
durch Bremen, Niedersachsen 
und Schleswig-Holstein führt. 
Durch ihre Lage am oder nahe 
einem Gewässer bieten viele 
der Kirchen besondere Pausen-
orte zum Krafttanken. Ob unter 
schattigen Bäumen, am Fluss-
deich oder Seeufer. Hier gelingt 
es besonders gut innezuhalten 
und erholsame Momente zu er-
leben.
Im frühen Mittelalter brachten 
Mönche das Christentum nach 
Norddeutschland. Zwischen 
Nord- und Ostsee wurden vie-
le Kirchen und Klöster häufig in 
Wassernähe erbaut. Wasser ist 
in vielen Religionen von zen-
traler Bedeutung. Es spendet 
Leben und ist als Teil der Taufe 
eines der wichtigsten Elemente 
des Christentums. Auch werden 
dem Wasser oftmals spirituelle 
Symbolik und heilende Wirkung 
zugeschrieben.
In Bremen sind der St. Petri 
Dom, die Propsteikirche St. Jo-
hann und das Brigittenkloster 
im Schnoorviertel vom Stadtgra-
ben und der Weser umgeben. 
Das nahegelegene Weserufer 
bietet eine herrliche maritime 
Atmosphäre mit kulinarischer 
Vielfalt. Nahe dem Fluss Oste 
steht das älteste Kirchengebäu-
de zwischen Weser und Elbe, 
die St. Viti-Kirche in Heeslingen. 
Direkt am Ostedeich steht in 
der Gemeinde Osten die St. Pe-
tri Kirche. Wer möchte, genießt 
hier die Fahrt mit der Schwebe-
fähre Osten-Hemmoor, weltweit 
eine der letzten acht betriebe-
nen Fähren ihrer Art. Trotz ih-
rer schlichten Inneneinrichtung 
versprüht die Hochzeitskirche 
„Zum Guten Hirten“ auf der Elb-
insel Krautsand einen feierlichen 
Charme. Die Kirche wurde für 

die Krautsander 
zu Zeiten gebaut, 
als noch keine 
Verbindung zum 
Festland existier-
te. So konnten 
diese auch bei 
Stürmen heiraten 
und ihre Lieben 
begraben. Heut-
zutage lassen sich 
hier Paare aus 
ganz Deutschland 
vermählen.
Mitten in der In-
nenstadt Itzehoes 
bietet die Stille 
des Klosterhofes 
an der St. Lauren-
tii-Kirche mit herr-
licher Grünanlage 
und großem Teich 
einen Ort zum 
Ausruhen. Die Feldsteinkirche 
in Stellau (12. Jh.) liegt sehr 
idyllisch in der Niederung von 
Stör und Bramau. Auf der „Ro-
ten Brücke“ über die Stör kann 
man entspannt den Blick über 
das glitzernde Wasser schwei-
fen lassen. In Bad Segeberg ist 
es nur ein kurzer Abstecher von 
der Marienkirche zur Seeprome-
nade am Großen Segeberger See 
mit Sonnendeck und Kneippbe-
cken.
Direkt am Großen Plöner See 
steht die St. Petri-Kirche in Bo-
sau. An der nahegelegenen Ba-
destelle erfrischt ein kühlendes 

Bad für die nächste Tagesetappe. 
Etwas weiter nördlich beein-
druckt schon von Weitem der 
Blick über den See auf das impo-
sante Plöner Schloss. Der Garten 
am frischen Wasser nahe des Eu-
tiner Schlosses ist ein friedlicher 
Ort der Besinnung, gelegen zwi-
schen alten Bäumen am Großen 
Eutiner See. Im Sommer werden 
hier Gottesdienste, Konzerte 
und kulturelle Veranstaltungen 
abgehalten.
Die St.-Johannis-Kirche in Ol-
denburg in Holstein ist eine der 
ältesten Backsteinkirchen Nord-
deutschlands. Unweit liegt das 

Oldenburger Wallmuseum, ein 
Mittelalter-Erlebnismuseum, di-
rekt am Wallsee. Das von brei-
tem Graben und Wallanlage 
umschlossene Kloster Cismar 
lädt mit wunderschönem Innen-
hof und Klostercafé zur Rast ein. 
Eine kleine Besonderheit steht 
auf der Ostseeinsel Fehmarn, 
dem Zielort des Streckenver-
laufes in Deutschland: Hier be-
findet sich eine Schutzhütte mit 
Glockenturm am ehemaligen 
Standort der Peter und Paul Ka-
pelle. Sie erinnert an das ehema-
lige Gotteshaus und ist heute ein 
Pilgerort.

Brunnen im Bibelgarten am St. Petri Dom in Bremen  Foto: © H. Flügger
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Oldenburg
Suchtberatung
Gruppe der Anonymen Alkoholiker jeden Mittwoch 
um 19.30 Uhr in der Schule des Förderzentrums Kasta-
nienhof im Kremsdorfer Weg 51, jeden 1. Mittwoch im 
Monat mit Angehörigen
Freundeskreis für Suchtkranke, Ansprechpartner: je-
den Montag ab 19.30 – 21.30 Uhr, Volker Steinfeld, 
Tel. 04361-7712, Johannisstr. 33, CVJM-Haus
Suchtberatungsstelle der ATS, Sprechzeiten Ol-
denburg, Kreisgesundheitsamt Mühlenkamp 5: 
do. 9 – 12 Uhr; Sprechzeiten Heiligenhafen, Rat-
haus: Mo. 12.30 – 16.30; Sprechzeiten Burg a.F, 
Klaus-Groth-Str. 1: Mi. 15 – 18 Uhr; Mittwochs 
Infogruppe Heiligenhafen, Kirchhofstr. 2 – 6 von 17 – 
18 Uhr und Motivationsgruppe von 18  – 19 Uhr. Wei-
tere Termine: Oldenburg Tel. 04361-494325, Burg a.F. 
Tel. 04371-501990
Schuldnerberatung GATE OH, Oldenburg, terminierte 
Beratung jeden 2. Mittwoch im Jobcenter in Olden-
burg Schauenburgerstraße und jeden 2. Dienstag im 
Rathaus Lensahn. Terminabsprachen über GATE-OH, 
unter Tel. 04561-51330
mitten-drin Netzwerk OH gGmbH, Sozial-ambulante 
Betreuung von Menschen mit geistiger, psychischer 
und körperlicher Behinderung. Ansprechpartnerin Frau 
Schmitz 01578-5158330, www.mitten-drin-oh.org
ASH Soziale Dienstleistungen f. Menschen m. Handi-
cap. Angelika Schmalz-Höppner, Tel. 0152-27666080
Pflegestützpunkt im Kreis Ostholstein, Kuhtorstr. 13, 
23758 Oldenburg, di. – do. 9 – 12 Uhr, do. 15 – 17 
Uhr, Tel. 04361-6200985
Seniorenturnen des OSV Sporthalle am Gymnasium, 
montags 18.00 – 19.00 Uhr
Konflikte und Mobbing am Arbeitsplatz? Tel. 0451-
84040, di. 10 – 12 Uhr, 17 – 19 Uhr, ein Angebot 
vom Kirchlichen Dienst in der Arbeitswelt (KDA)
Sprechstunde der Behinderten-Beauftragten, jeden 2. 
Fr. im Monat von 10 – 11.30 Uhr im Rathaus

Der Seniorentreff Oldenburg, mittwochs 14 – 16.30 
Uhr in den Räumlichkeiten des DRK, Weidenkamp 2a in 
Oldenburg. Wir freuen uns über neue Interessierte. An-
sprechpartnerin ist Henrike Thorn, Tel. 0151-57656504 
oder thorn@paritaet-sh.org
Seniorenbeirat Oldenburg, Sprechstunden jeden 1. + 3. 
Montag im Monat von 11 – 12 und von 16 – 17 Uhr  
im Büro Kuhtorstr. 13, Tel. 04361-6239053, info@ 
seniorenbeirat-oldenburg.de
Seniorenkino alle 2 Monate jeden 1. Mo. im Kino Licht-
blick ab 14.30 Uhr, Kaffee und Kuchen (frei), Vorstel-
lungsbeginn 15 Uhr
SoVD Solzialverband Deutschland, Ortsverband 
Olden burg. Hilfe in allen sozialen Angelegenheiten. Elke 
Andresen (1. Vorsitzende), Tel. 04365-979505 (AB), 
booklay@t-online.de; Werner Linke (2. Vorsitzender), 
Tel. 04362-503797, wernerlinke@arcor.de 
Sozialverband VdK Ortsverband Oldenburg, Sozial-
rechtsberatung jeden 1. Fr. im Monat, Weidenkamp 
2a, Oldenburg, Anm.: VdK Geschäftsstelle Lübeck Tel. 
0451-40795020, gs-luebeck@vdk.de
Beratungsst. für Frauen, Familien u. Schwangere des 
SkF Eutin e.V. im Kath. Gemeindehaus St. Vicelin, Neu-
städter Str. 2, 23758 Oldenburg. Beratungszeit: 9 – 15 
Uhr jeden 1. + 3. do. im Monat, Termine nach vorhe-
riger Vereinbarung unter Tel. 04521-78108
Die Brücke Lübeck und Ostholstein gGmbH, Sozialpsy-
chiatrische Betreuung u. Beratung Fehmarn, Heiligenha-
fen, Oldenburg u. Umgeb., Tel. 04361-6268831
WeiqA, Qualifizierte Assistenz im eigenen Wohnraum, 
Teilhabeleistungsanbieter, Gruppentermine auf Anfrage, 
Tel. 04361-5579217, weitere Infos unter: www.weiqa.de
DRK Pflegeteam Nord, Oldenburg/Grube/Grömitz, 
Schuhstr. 27, Oldenburg, Tel. 04361-6379290, Mo. – 
Fr. 8 – 12 Uhr, Pflegeberatung n. Vereinbarung
Beratungsstelle für Familien, Partnerschafts- u.  
Lebensfragen, Johannisstr. 35, 23758 Oldenburg, 
Anmeldung und Terminvergabe unter Tel. 04521-
8005410

Familienzentrum Oldenburg, Katja Kirschall und  
Kristina Bruhn, Schuhstr. 19, 23578 Oldenburg, Tel. 
0160-96736965 o. 0151-50143024, Sprechzeiten:  
Mo., Mi., Fr. 9 – 12 Uhr + di. 15 – 17 Uhr,  
familienzentrum-oldenburg@dksb-heiligenhafen.de
Multiple Sklerose Gesellschaft, DMSG Tel. 0431-
560150
Schiedsamt Oldenburg, Jürgen Brunnlieb, 
schiedsperson@brunnlieb.net, Tel. 04361-5579955
Frauenhaus Ostholstein Tel. 04521-826 44 10
Die Ostholsteiner – Arbeiten, Wohnen & Leben 
für Menschen mit Beeinträchtigung in Ostholstein,  
Tel. 04521-799393, start@die-ostholsteiner.de
Kümmerei Gemeinde Wangels  (Für Bürger*innen der 
Gemeinde Wangels), Hermann Michels u. Julena Mill, 
Ostseestr. 23, 23758 Hansühn, Tel. 0175-9892172 o. 
0175-9911856, Sprechzeiten büro: Mo. 15 – 17 uhr, 
Tel. Sprechzeiten: Mi. – do. 10 – 12 uhr, E-Mail: 
kuemmerei.wangels@gmx.de (Gilt nicht an Feiertagen)

lenSahn
Hebammen 
Karina Prüß, Tel. 01570-2229454; 
Dörte Grimmenstein, Tel. 04361-7574
Suchtberatung Lichtblick, Drogenhilfe OH, Do. 14.30 
– 17.30 Uhr oder nach tel. Vereinb. 04363-903694, 
Sundstr. 2, Rathaus Lensahn
Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe für Betroffene 
und Angehörige, dienstags 19.30 Uhr, Lensahn, Ge-
meindehaus hinter der Kirche, Volker Balschus, Tel. 
0152-08480730
Schiedsamt Lensahn 
schiedsamt-lensahn.de, Tel. 04363-903310

Wichtige notdienst-Telefonnummern
notruf Polizei ................................................  110 
notruf Feuerwehr/rettungsdienst ...............  112 
ärztlicher bereitschaftsdienst ................ 116 117  
gift-notruf (erste hilfe) .................. 030 - 19240

Soziale DienSte olDenburg unD lenSahn

Kirchen Umkreis Lütjenburg
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Lütjenburg
St.-Michaelis-Kirche, Wehdenstraße
www.kirchengemeinde-luetjenburg.de
Sonntag, 4. 8. 9.30 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl 
Mittwoch, 7.8. 11 Uhr Marktmusik „Trompete 
Brasissimo“ mit Johannes Bals
St.-Jürgen-Kirche Hohwacht
Sonntag, 4.8. 11 Uhr Gottesdienst mit Pastor Vol-
ker Harms, Kantorin M. Leder-Bals
Ev.-Luth. Johannes-Kirchengemeinde Giekau
www.kirchengemeinde-giekau.de
Samstag, 3.8. 19.30 Uhr Konzert mit Gesang und 
Harfe 
Die Kirche ist täglich bis 18 Uhr offen und lädt zur 
Stille und Gebet ein. Kurzpredigt zum jeweiligen 
Sonntag auch unter www.kirchengemeinde- 
giekau.de/nachrichten.
Hohenfelde - Martin-Luther Kapelle
Sonntag, 4.8. 9.30 Uhr Gottesdienst, Pn. Haus-
tein
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Blekendorf
St.-Claren-Kirche
Infos: 04381-4301, www.kirche-blekendorf.de
Samstag, 3.8. Kommunales Gemeindefest in Ble-
kendorf, eine gemeinsame Veranstaltung vom SC 
Kaköhl, Vereinen, Verbänden und Kirche,
Sonntag, 4.8. 11 Uhr Gottesdienst
Jeden 1., 3. u. 5. Sonntag 11 Uhr Gottesdienst
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Kirchnüchel 
St.-Marien-Kirche
Jeden 2. u. 4. Sonntag 11 Uhr Gottesdienst
Die St. Marienkirche ist täglich von 11 − 18 Uhr 
geöffnet. Kirchenführungen werden durch Herrn 
Vogt organisiert, Tel. 0172-8850779.
Jeden letzten Freitag Seniorennachmittag m. 
Kaffee u. Kuchen, 15 − 17 Uhr im Pastorat
Ev.-Freikirchl. Gemeinde Lütjenburg 
Friedenskirche, Auf dem Kamp 17
Infos: www.efg-luetjenburg.de
Sonntags 10.30 Uhr Gottesdienst
Jehovas Zeugen Lütjenburg, Am Hopfenhof 9
Donnerstags 19 Uhr Gottesdienst

Sonntags 10 Uhr Gottesdienst
Kath. St. Bonifatius-Kirche Lütjenburg 
Amaker Markt 8
Sonntags 9 Uhr Gottesdienst, Mittwochs 18 Uhr 
Rosenkranz und 18.30 Uhr Vorabendmesse

Kirchen Umkreis Oldenburg
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Oldenburg - 
St.-Johannis-Kirche
Info: Tel. 04361-2459
o. www.johanniskirche-oldenburg.de
Sonntag, 4.8. 10.30 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl, P. Teichmann
Sonntags 10.30 Uhr KiGo, Gemeindehaus West
Gottesdienst in Göhl - Marco Kapelle
Sonntag, 4.8. 9 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, 
P. Teichmann
Kath. Kirchengemeinde St. Vicelin
Info: Tel. 04361-2304, www.pfarrei-st-vicelin.de
Donnerstags 15 Uhr Heilige Messe
Sonntags 11.15 Uhr Heilige Messe
Ev.-Freikirchl. Gem. Oldenburg - Christuskirche
Info: www.efg-oldenburg.de
Sonntags 10 Uhr Gottesdienst, KiGo
Kirchengemeinde Hansühn - Christuskirche
Info: Tel. 04382-258 o. www.kirche-hansuehn.de
Sonntag, 4.8. 11 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl, P. Glindmeier
Kirche Hohenstein
Sonntag, 4.8. 9.30 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl, P. Glindmeier

Kirchen Umkreis Lensahn
Ev.-Luth. Kirchengem. Lensahn - St. Katharinen
Info: www.kirche-lensahn.de, Tel. 04363-1613
Sonntag, 4.8. 11 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl, P. i.R. Motschmann
Donnerstag, 8.8. 19 Uhr Sommerliches Treffen 
des Frauenkreises
Koselau - St.-Andreas-Kapelle
Info: www.kirche-lensahn.de, Tel. 04363-1613
Freie ev. Gemeinde Lensahn - Lesehalle
www.feg-lensahn.de
Sonntag 10.30 Uhr Gottesdienst

Kirche Umkreis Grube
Ev.-Luth. Kirchengem. Grube - St.-Jürgen-Kirche
www.kirche-grube.de
Sonntag, 4.8. 11 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl, Prädikant Hein
Geroldkapelle in Dahme
Juli und August: Jeden Mittwoch um 19 Uhr 
Abendandacht.
Kath. Kirchengemeinde Dahme - St. Stephanus
www.fv-st-stephanus-dahme.de
Donnerstag, 8.8. 19 Uhr Abendmesse
Sonntags 10 Uhr Heilige Messe
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Grömitz - St. Nicolai
Info: 04562-6018 o. www.ev-kirche-groemitz.de
Sonntag, 4.8. 11.15 Uhr Familiengottesdienst 
mit Taufen im Yachthafen (Pfadfinder-SoLa Ab-
schluss-Gottesdienst)
Kath. Kirchengemeinde Grömitz - St. Bonifatius
Samstags 17 Uhr Vorabendmesse

Kirchen Umkreis Heiligenhafen
Ev.-Luth. Kirchengem. Heiligenhafen - Stadtkirche
www.kirche-heiligenhafen.de
Sonntag, 4.8. 11 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl
Donnerstag, 8.8. 20 Uhr Sommerabendkonzert 
mit dem Jazztrio „Sacre fleur“
Ev.-Luth. Kirchengem. Neukirchen - St. Antonius
Infos: www.st-antonius-kirche-neukirchen.de
Kath. Kirchengem. Heiligenhafen - St. Ansgar
www.pfarrei-st-vicelin.de
Sonntag 9.30 Uhr Heilige Messe
Freitag 16 Uhr Heilige Messe
Jehovas Zeugen Heiligenhafen - Königreichssaal
Mittwochs 19 Uhr Gottesdienst
Sonntags 10 Uhr Gottesdienst
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Heiligenhafen – sehr gepflegte und moderne 2-Zimmer-Wohnung
2-Zi.-Whg, Bj.1994, 60 m², Stellplatz, 2 Balkone, Markise, Rolläden, 
Einbauküche (aus 2023), Duschbad. Das Objekt befindet sich in der 

Ina-Seidel-Straße und ist frei verfügbar. Kaufpreis: 219.000€,
Käuferprovision: 3% vom Kaufpreis Energieausweis: Bedarfsausweis,

Energiebedarf: 65 kWh/(m²·a), KL: B, Gas - Fernwärme, gültig bis 18.12.2028

www.HOMESFORLIFE.de  |  Tel. 04544 - 237 11 88

Jg. Frau , 31 J. sucht 1-2-Zi.-Whg,
gerne ländlich, mit Balkon oder
Terr., für sich und Ihren Zwergpu-
del, bis 550,- € WM, Tel. 0174-
9051502

Grube: Sonnige DG-Whg.,  3 Zi.,
Loggia, 84 qm, sofort zvm, KM
650,- + NK + KT, Kfz-Stellpl.
Tel:0178-6148443

Oldenb. ETW,  Ostlandstr., 64 qm,
kalt 600,-, frei ab 10/24. Tel.: 0157-
77357053

Gesucht - gefunden!
Mit einer Anzeige im Kurier kein Problem!

Immobilien

Sprechstunden des 
Sozialverandes Deutschland 

im August 2024
Eutin. (hfr) Nachfolgend die Sprechstunden des SoVD e.V., 
Kreisverband Ostholstein nach telefonischer Terminvereinba-
rung unter 04521 – 2877:
Montag, 05.08.24, 08.30 - 15.15 Uhr; 
Eutin, Albert-Mahlstedt-Str. 39 a
Dienstag, 06.08.24, 08.30 - 15.15 Uhr; 
Eutin, Albert-Mahlstedt-Str. 39 a
Dienstag, 06.08.24, 14.30 - 16.00 Uhr; 
Neustadt, Rosengarten 10, Familienzentrum Küste
Mittwoch, 07.08.24, 14.30 - 16.00 Uhr; 
Oldenburg, Familienzentrum Oldenburg, Schuhstr. 19
Montag, 12.08.24, 08.30 - 15.15 Uhr; 
Eutin, Albert-Mahlstedt-Str. 39 a
Dienstag, 13.08.24, 08.30 - 15.15 Uhr; 
Eutin, Albert-Mahlstedt-Str. 39 a
Donnerstag,15.08.24, 13.30 - 15.00 Uhr; 
Bad Schwartau, Lebenshilfe e. V.; Eutiner Str. 10
Montag, 19.08.24, 08.30 - 15.15 Uhr; 
Eutin, Albert-Mahlstedt-Str. 39 a
Dienstag, 20.08.24, 13.45 - 15.15 Uhr; 
Eutin, Albert-Mahlstedt-Str. 39 a
Dienstag, 20.08.24, 14.30 - 16.00 Uhr; 
Oldenburg, Familienzentrum Oldenburg, Schuhstr. 19
Mittwoch, 21.08.24, 13.30 - 15.00 Uhr; 
Landkirchen, Kirchblick 8 a (Post)
Montag, 26.08.24, 08.30 - 15.15 Uhr; 
Eutin, Albert-Mahlstedt-Str. 39 a
Dienstag, 27.08.24, 08.30 - 15.15 Uhr; 
Eutin, Albert-Mahlstedt-Str. 39 a

Drei Auszubildende und zwei duale Studenten 
beginnen ihre Karriere 

Kreis Ostholstein. (km) Auch in 
diesem Jahr konnte der Zweck-
verband Ostholstein (ZVO) drei 
motivierte Auszubildende und 
zwei engagierte duale Studenten 
in der Unternehmenszentrale 
willkommen heißen. Die neu-
en Auszubildenden wurden von 
ihren Kolleginnen und Kollegen 
empfangen und hatten bei einer 
Vorstellungsrunde die Gelegen-
heit, sich kennenzulernen und 
auszutauschen. Von Anfang an 
war die Begeisterung für den 
neuen Lebensabschnitt beim 
ZVO spürbar.
Der erste Tag startete mit dem 
sogenannten „Welcome Day“. 
An diesem Tag werden die 
neuen Auszubildenden sowie 
andere neue Kolleginnen und 
Kollegen offiziell im Unterneh-
men begrüßt. Sie erhalten einen 
umfassenden Überblick über 
das Unternehmen, seine Kultur 
und die Arbeitsumgebung. Die 
Veranstaltung, die monatlich für 
alle neuen Mitarbeitenden statt-
findet, liefert wichtige Informati-
onen für den Arbeitsalltag beim 
ZVO.

Am zweiten Tag beginnt 
das Programm mit einem 
gemeinsamen Frühstück, 
bei dem die neuen Aus-
zubildenden die Gele-
genheit haben, sich mit 
den frisch ausgelernten 
Auszubildenden zu ver-
netzen. Anschließend 
geht es nach Lütjenbro-
de zur Besichtigung des 
Klärwerks und danach 
zum Wasserwerk in Sü-
sel. Der Tag endet in 
Süsel, sodass die Aus-
zubildenden die neuen 
Eindrücke verarbeiten 
können. Am dritten Tag 
ist ein Azubi-Sommerfest 
geplant, bei dem die neuen und 
bestehenden Auszubildenden 
gemeinsam Kanu fahren – vor-
ausgesetzt, das Wetter spielt mit. 
Dieser Tag bietet eine weitere 
Chance für die Auszubildenden, 
sich näher kennenzulernen.
Die Ausbildung neuer Fachkräf-
te wird beim ZVO sehr ernst 
genommen, um sicherzustellen, 
dass die Tätigkeiten der regiona-
len Ver- und Entsorgung auch in 

Zukunft verlässlich erledigt wer-
den können. Daher ist der ZVO 
bestrebt, junge, talentierte Men-
schen zu gewinnen. Das Enga-
gement in der Ausbildung wurde 
von der IHK zu Lübeck mit dem 
Preis „Top-Ausbildungsbetrieb 
2024“ in der Kategorie „Sozia-
les Engagement und Integration“ 
gewürdigt.
Dieses Jahr konnte der ZVO Aus-
zubildende in vielen verschiede-
nen Bereichen begrüßen, was 
die Vielfalt im Unternehmen wi-
derspiegelt. Die verschiedenen 

Sparten bieten den Auszubilden-
den die Möglichkeit, umfang-
reiche Erfahrungen zu sammeln 
und eine erstklassige Ausbildung 
zu absolvieren.
Der duale Bachelorstudent Kilian 
Göttsch sagt zum Welcome-Day: 
„Bei meinem Ausbildungsstart 
2023 hat es mir sehr geholfen, 
das Unternehmen und die ande-
ren Auszubildenden kennenzu-
lernen. Bis zum Welcome-Day 
konnte ich mir nicht vorstellen, 
wie vielfältig die Tätigkeiten des 
ZVO sind“. Foto: © ZVO
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Du bist individuell!
SICHER DIR DEN JOB.

Der
 Kurier

am Wochenende

Wir suchen zur Verstärkung (m/w/d) einen Techniker!

Am Voßberg 15 a · 23758 Oldenburg
Tel. 0 43 61 - 50 6 40 30 · post@haus-technik-koslowsky.de

Seit 65 Jahren

Jetzt bewerben!

Wir suchen Sie, als:

Glas- und Gebäudereiniger  
(m/w/d; gelernt oder ungelernt) 

Reinigungskraft als Springer*in  
(m/w/d)

Erfahren Sie mehr über die OHDG als  
Arbeitgeber und zu den ausgeschriebenen 
Stellen unter  
► www.ohdg.de/stellenangebote

Die Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Grube sucht für ihre Naturgruppe 
im Kindergarten Gruber Arche zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine 

Erzieherin (m/w/d)

Wenn Sie eine Leidenschaft für die Natur haben und Kinder dabei 
unterstützen möchten, eine enge Verbindung zur Natur aufzubauen, 
dann ist diese Stelle genau das Richtige für Sie! 
Nähere Infos finden Sie auf der Internetseite www.kirche-grube.de 
oder erfahren Sie im Ev. Kindergarten „Gruber Arche“, Leitung: 
Silke Piening Tel: 04364 8190, kindergarten@kirche-grube.de

Wir suchen eine Verstärkung für unser Team!  

                      Bürokraft 

Schwerpunkt Finanzbuchhaltung, 19 h/Woche 

Weitere Infos gibt es hier: 

 

Austräger 
gesucht!gesucht!

Lütjenburg
Oldenburg

Lensahn

am Wochenende

Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!
Tel. 0 43 61- 6 32 04Tel. 0 43 61- 6 32 04

Weitere Infos und Bewerbungsformular unter:Weitere Infos und Bewerbungsformular unter:
zeitungenverteilen.dezeitungenverteilen.de

• Grube • Damlos • Harmsdorf• Grube • Damlos • Harmsdorf
• Teilbereich Hansühn • Wangels• Teilbereich Hansühn • Wangels
• Wasbuk/Barensdorf• Wasbuk/Barensdorf
• Blekendorf • Behrensdorf• Blekendorf • Behrensdorf

Alle Stellenanzeigen auch online auf

STELLENMARKT

Dahmer Brückentag mit Musik & Feuerwerk
Dahme. (ks) Am Donnerstag, 8. 
August 2024 feiert Dahme weiter 
- diesmal den Dahmer Brücken-
tag. Parallel zur Piratenwoche 
des Ostseeferienlandes findet auf 
dem Nystedplatz ein buntes Pro-
gramm mit Musik und abwech-
selungsreicher Gastronomie 
statt. Zwischen 10 und 15 Uhr 
präsentiert das Lübecker Theater 
„Tremser Teich“ Piraten-Theater 

auf der Bühne auf dem Seebrü-
ckenplatz.
Käpt´n Kümmel geht mit kleinen 
und großen Abenteurern mit sei-
ner Piraten-Zaubershow auf gro-
ße Fahrt. Das Piratenschiff legt 
um 15.00 und 16.30 Uhr an der 
Seebrücke ab. Tickets gibt es di-
rekt an Bord.
Dahme freut sich, mit Magic25 
die größte Coverband im Nor-

den in voller BigBand-Besetzung 
nach dem grandiosen Erfolg in 
2023 erneut auf der Dahmer 
Bühne auf dem Nystedplatz be-
grüßen zu dürfen. Ab 19 Uhr 
bieten sie mit charmanten und 
hinreißenden Sängerinnen und 
Sängern, fetzigen Bläsersätzen, 
groovenden Beats und einer 
Menge Überraschungen ein mu-
sikalisch einzigartiges Programm 

der Extraklasse – publikumsnah, 
mit unfassbar breitem Sound und 
umfangreichen Lichteffekten ein 
unvergessliches Event. Das Pro-
gramm ist vielfältig, von den ak-
tuellen Charts über Hits aus Rock 
und Pop bis hin zu bekannten 
Bigband-Swing-Favoriten. 
Den Abschluss bildet um 22.45 
Uhr ein fulminantes Höhenfeu-
erwerk auf der Seebrücke.

Eine starke Kombination!

MITTWOCH    und    SAMSTAG
Der
 Kurier

am Wochenende
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Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de  Fa.

Der Feierabendfriseur 
kommt zu Ihnen nach Hause!

Montag bis Samstag
Tel. 01 72 – 993 93 72

private
 Kleinanzeigen
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Einfach den Coupon ausfüllen und an uns 
zurück schicken oder den Text per Mail an:

Der Kurier
Am Rathsland 3
23758 Oldenburg
oder info@der-kurier.info
Tel: 04361- 6 32 03
Fax: 04361-63003
erteilen Sie uns eine 
einmalige Einzugsermächtigung!

Name

Straße / Hausnr.

PLZ / Ort

Unterschrift

Bank
IBAN

DE

BIC

 5,- € extra werden berechnet für
	 Chiffreanzeigen
 (Chiffre- u. Zustellgebühr)
	 Anzeigen mit Rand und / oder

	 Anzeigen in farbiger Schrift
 (rot oder blau)
Preise einschließlich Mehrwertsteuer

Zeile 
1-3
7,- €

jede 
weitere 
Zeile 
1,– €
mehr.

WICHTIGER HINWEIS: Bitte geben Sie unbedingt Ihre vollständigen Kontaktdaten an, damit wir Ihre Anzeige aufnehmen können. 
Die für die Erfüllung des Vertrages erforderlichen Daten werden gespeichert und nach den geltenden datenschutzrechtlichen Bestimmungen (DSGVO Art. 6) behandelt. Sie können der Nutzung Ihrer 
Daten jederzeit in Textform per E-Mail unter der Adresse: datenschutz@der-reporter.info widersprechen. Unsere Datenschutzbestimmungen finden Sie unter: www.der-reporter.de

Der
 Kurier

am Wochenende

8 €

9 €

10 €

11 €

Wie läuft das eigentlich mit einer

Chiffre-Anzeige ?
Ihre Antwort auf eine Chiffre-Anzeige 

nur schriftlich 
wird von uns an den Kunden

weitergeleitet.
- Bitte nicht telefonisch -

Bitte geben Sie deutlich die
Chiffre-Nummer an.

Auskünfte über den 
Inserenten werden 

von uns nicht erteilt !
Die Beantwortung Ihrer Anfrage
obliegt allein dem Auftraggeber.

Gärtner sucht Arbeit und
macht Ihren Garten schön!

Hecken, Büsche, Beete & (Obst-)
Bäume Pflegeschnitt, mit Abfuhr.
Begradigen von Terrassen  
und Wegen und  
Neu verlegung (Zäune). 
Wir säubern auch 
Terrassen & Wege von 
Unkraut & Flechten.
Jetzt Rasen vertikutieren, säen, dün- 
gen & walzen oder NEU: ROLLRASEN 

mit Gitter Tel. 0 15 75 - 0 14 05 94

Komplette Badezimmer-
sanierung aus einer Hand.
Viele Arbeiten rund ums Haus.
Tel. 0162 / 8732435

Liebe Leser aufgepasst!!!
Suche versilb. Besteck, Porzellan, Kristall, Zinn, 

Münzen, Puppen, Gobelin, Nerze, Schmuck, 
Uhren, Perserteppiche, Zigarren, Militaria, usw. 

Frau Petermann Tel. 0174-3862067 
Ich weise mich aus!

Weitere Infos und Be-
werbungsformular 
unter:
www.zeitungenverteilen.de

ab 14 Jahre

Telefon 0 43 61- 6 32 04

Verteiler
gesucht für:
• GOSDORF
• WASBUCK /

BARENSDORF

Grünen-Stammtisch
am 7. August um 19:30 Uhr
im Restaurant „Zweizack“

Prof.-Struve-Weg 1

Warzen, Flechten, Gürtelrosen be-
spricht Tel. 0176-82695226

Kaufe gebrauchte Japaner, Hyun-
dai, Kia, Toyota, Renault, Seat,
VW, Opel. H: 0151 20 29 77 32

Ankauf aller PKW, Geländewg., Bus-
se, Toyota, VW Sharan, Galaxy, a.
def., a. am WE 04521-8489877

Kaufe Holzmöbel (massiv) u. Fotoap-
parate  0157-58140052

Große Hauhaltsauflösung: Haben
Sie Spaß am Stöbern von Gemäl-
den, Perserteppichen, Sammeltel-
lern, Geschirr und so vielem mehr,
dann schauen Sie am Sonntag,
den 11.08.24 von 10.00 - 16.30
Uhr in der Kantstr. 13. 23769 Burg/
Fehmarn vorbei. Wir freuen uns auf
Sie.

Töpferton für Bastelarbeit oder Ge-
stecke abzugeben. Tel.: 0157-
71301278

Kleinanzeigen

www.der-kurier.info

Imkerin 
referiert über 
Honigbienen 

Schönwalde. (mh) Die Biologin 
und Imkerin Dr. Claudia Kosfeld 
gibt am Freitag, 16. August mit 
Bildern und Filmsequenzen Ein-
blicke in die Welt der Honigbie-
ne. Es ist der Nachholtermin für 
einen kurzfristig abgesagten In-

formationsabend im Juni. Kosfeld 
referiert um 18 Uhr im Gemein-
dehaus der Kirchengemeinde 
Schönwalde (Jahnweg 2), klärt 
auf über die verschiedenen Arten 
und darüber, wie Bienenvölker 
organisiert sind. Auch ein Blick in 
einen Bienenstock wird möglich 
sein. Der Eintritt ist frei. Veranstal-
ter ist das Projekt „Vielfalt wächst 
– Klimabewusstsein erden“ im 
Frauenwerk der Nordkirche. Die 
Leitung hat Astrid Faehling vom 
Frauenwerk des Kirchenkreises. 
Gefördert wird der Abend durch 
die Nordkirche und Bingo, die 
Umweltlotterie und Umweltstif-
tung für Natur und Entwicklung.
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Der
Kurier
am Wochenende Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130

Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Der
Kurier
am Wochenende Leser-Reisen aktuell

„Erlebnis-Bummel“ am Wattenmeer: Sommer-Traum-Insel Amrum
Komplettpreis 

nur

59,90

Bus- & Seereise mit den modernen Großfähren via Dagebüll auf 
die malerische Sonnen-Insel mitten im Naturpark Wattenmeer mit 
der einmaligen Strand- und Dünenlandschaft, verträumten Frie-
sen-Dörfern und romantischen Fischerkaten mit ca. 3 Std. Insel-
Freizeit. Busfahrt ab Oldenburg und Lensahn.

  Neuer Zusatz-Reisetermin:   19.09.2024

Erleben & genießen Sie zum Top-Termin des Jahres im „Goldenen Herbst“ am azurblauen Meer die schönsten Strände im Ostseeraum 
und Deutschlands sonnenreichste Insel mit unserem intern. Top-Hotel in Swinemünde mit modernen Designer-Hotelzimmern und 
erlebnisreicher Halbpension zum absoluten Superpreis mit unserem großen Inklusiv-Programm.
 Leistungen:  Fahrt im erstklassigen Fernreisebus ab Oldenburg / Lütjenburg / Lensahn  3 x Übern. im Top-Hotel „Hilton by Hampton“ mit exklusiven De-

signer-Zimmern mit DU/WC, TV etc.  Reporter-Begrüßungs-Cocktail im Hotel  3 x gr. Schlem-
mer-Frühstück vom Buff et  3 x Abendessen im Hotel als Schlemmer-Buff et oder 3-Gang-Menü 
 Anreise mit Besuch der alten Hansestadt Stettin mit großer Stadtrundfahrt mit Reiseleitung 
und Freizeit  Gr. Insel-Rundfahrt Usedom mit perfekter Reiseleitung „Noble Kaiserbäder“ mit 
Ahlbeck, Heringsdorf, Bansin  Am 3. Tag nachmittags: Kaff ee-Fahrt zur Bernstein-Insel Wol-
lin mit Besuch im legendären Seebad Misdroy  Rückreise mit Mittagspause in Warnemünde 
 Die Kurtaxe ist direkt vor Ort im Hotel zu zahlen

 Rückreise mit Mittagspause in Warnemünde 

Reisetermin:  23. - 26.10.2024 (Herbstferien)

4 Tage nur

299,90

EZ + 90,- Euro

Preisknüller: „Goldener Herbst“ - Insel Usedom 
 Top-Hotel mit Halbpension  Insel-Rundfahrt  Hansestadt Stettin mit gr. Stadtrundfahrt  

Dänische Inseln kennen & lieben: Auf den Spuren des Märchen-Dichters Hans Christian Andersen entde-
cken unsere Leser:innen einen traumhaften Sehnsuchtsort mitten in der dänischen Ostsee: Die Insel Aerö 
begeistert bei der Rundfahrt mit dem Leser-Reisen-Bus mit maritimem Charme und dänischer „Hygge“ mit 
den 3 kleinen, verträumten Seefahrer-Städten Söby, Marstall und der Hauptstadt Aerosköbing, wo unsere 
Leser:innen eine Insel wie aus dem Bilderbuch vergangener Tage entdecken und kulinarisch zum Mittag-
essen mit Räucherfi sch direkt aus dem Rauch in der alten „Rögeri“ verwöhnt werden. Busfahrt im 4-Sterne-
Bus mit Klimaanlage und Waschraum/WC ab Oldenburg und Lensahn via Flensburg mit der nagelneuen 
„grünen“ Elektro-Direkt-Fähre in nur 45 Minuten auf die Märchen-Insel und zurück, inkl. Mittagessen.

 Reisetermine:   22.09.2024

nur

59,90

Dänische Märchen-Insel AeröDänische Märchen-Insel Aerö

Herrliche Entspannung und Erholung bietet die weltberühmte Pommersche Bernsteinküste mit ihren endlosen Sandstränden und dem erst-
klassigen Mikro-Klima der gesunden und jodhaltigen Meeresluft. Unsere Leser-Reise lädt Sie ein mit Vollpension und Getränke-Paket in ein 
gutes Mittelklassehotel direkt in Kolberg, nur 500 Meter vom Meer entfernt, mit eigener Kur- und Wellnessabteilung im Haus und komfortab-

len Hotel-Zimmern mit DU/WC, TV und Telefon. Vergleichen Sie unsere Preise und Leistungen 
mit dem Wettbewerb und lassen Sie sich vom „all inclusive-Getränke-Programm“ zu den Mahl-
zeiten begeistern.
Leistungen:  Fahrt im erstklassigen Fernreisebus ab Oldenburg / Lütjenburg / Lensahn  5 x Übern. mit Vollpension (Frühstücks-
Buff et, serviertes Mittags-Menü, reichhaltiges Abend-Buff et)  Getränke-Paket „all inclusive“ ohne Begrenzung zum Mittagessen 
(12.00 – 13.30 Uhr) und Abendessen (18.00 – 19.30 Uhr) mit Bier / Weißwein / Rotwein / Softgetränke  Kaff ee & Kuchen pro Tag 
und Person  Begrüßungsdrink mit der Direkt ion  Die Kurtaxe ist direkt im Hotel 
zu bezahlen.
Folgende Ausfl üge sind vorab buchbar:  Gr. Panorama-Ausfl ug „Land & Leu-
te“ mit Reiseltg. in die malerische „Pommersche Seenplatte“ / Aufpreis 15,- € 
 Weltberühmte Kaiserbäder & Seebad Swinemünde auf der Sonnen-Insel Use-
dom mit Bus & Fähren / Aufpreis 15,- €  Hansestadt Danzig mit gr. Stadtführung 
mit perfekter Reiseleitung / 19,90 €  Alle Ausfl üge als Erlebnis-Paket nur 45,- €  

 Reisetermin:  31.10.  – 05.11.2024 

6 Tage Herbst-Preis-Knüller „all inclusive“ im Top-Hotel mit Pool:
Schnupper-Kur zum Schnäppchenpreis
an der Pommerschen Bernsteinküste

 EZ 48,- € (Sonderpreis für alle  5 Nächte)

Neuer Zusatz-Termin!

Neuer Zusatz-Termin!
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